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Kein Zwang zum 
Heizungstausch
Aber bis zu 70 Pro-
zent staatliche Förde-
rung könnte es bald 
schon geben
Seite 3

Spanische Klänge 
in Riesa
Elbland Philharmonie 
Sachsen konzertiert 
am 14. Oktober im 
„stern“
Seite 5

Gitarrenzauberer 
kommt nach 
Sornzig
Vicente Patíz begeis-
tert am 21. Oktober 
sein Publikum
Seite 8
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Drachenfest am 
Sonntag
Mügeln. Zum Drachenfest 
lädt der Bürger- und Heimatver-
ein Altmügeln/Crellenhain e.V. 
am Sonntag, dem 15 Oktober, 
ab 14 Uhr auf sein Vereinsgelän-
de an der Wermsdorfer Straße 
57. Prämiert werden die schöns-
ten, die am höchsten aufstei-
genden und von besonderer 
Kreativität zeugenden Flugob-
jekte.

Schautag im 
Haus des Gastes
Diesbar-Seußlitz. Am 
Sonntag, dem 22. Oktober, 
wird von 13 bis 16.30 Uhr zum 
Schautag „Handarbeit & 
Handwerk“ ins „Haus des 
Gastes“, An der Weinstraße 
1A, nach Diesbar-Seußlitz ein-
geladen. Hobbykünstler ge-
ben Einblicke in die von ihnen 
angewandten Techniken und 
präsentieren fertige Schau-
stücke. Das Spektrum reicht 
von Klöppeln und Patchwork, 
über Papierschöpfen und Ke-
ramik bis hin zu Laubsäge-
arbeiten und weitere künstle-
rische Handarbeits- und Bas-
telarbeiten. Der Eintritt ist 
kostenfrei. 

Herzlichen 
Glückwunsch!
Oschatz. Alljährlich, wenn das 
Wetter immer öfter geplanten 
Outdoor-Aktivitäten einen Rie-
gel vorschiebt, befindet sich die 
Beliebtheit von Knobeleien und 
Ratespielen im Aufwind. Somit 
ist die Herbstzeit zugleich Rätsel-
zeit. Mehr noch: auch Beeren-
zeit! So lautete übrigens das Lö-
sungswort des Kreuzworträtsels 
in der jüngst erschienenen 
Herbstausgabe des O-Schatz-
Magazins. Den leckeren und ge-
sunden Früchten auf der Spur 
war neben vielen anderen Ge-
winnspielteilnehmenden auch 
Jens Waldheim, der sich nun 
über einen Pflanzengutschein 
der Oschatzer Firma Müller Gar-
ten- und Landschaftsbau im 
Wert von 50 Euro freuen kann. 

Herzlichen Glückwunsch!

Horstseefischen 2022 Beim Horstseefischen wird an drei Tagen tonnenweise frischer Fisch aus dem Wasser geholt, während Besucher sich auf der Schaustellermeile amüsieren können.

Foto: Tony Miersba

Petri heil!

Wermsdorf. Wohin an diesem Wochenende? 
Das ist ja wohl klar wie Kloß-, ähem, Fischbrühe! Nach Wermsdorf zum Horstseefischen! 

Noch bis Sonntag dreht sich am Rande der Gemeinde alles um Karpfen & Co. Mehr dazu auf Seite 2.

Gärtitzer Str. 7
04720 Großweitzschen
Tel. 03431 / 594 99 44
info@dse-aluueberdachungen.de
www.dse-aluueberdachungen.de
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DSE Alu Überdachungen GbR

Multifunktionsdach mit
Eingangsüberdachung und Carport

Eingangsüberdachung – ein perfekter Schutz vor Wind und Regen

12er LED-Set
imWert von 500 € gratis

zu allen Kaltwintergärten,

Terrassen-, Balkonüberdachungen,

Carports und Haustür-

Überdachungen
gültig bis 30.11.23

Eingangsüberdachung
mit Seitenwänden

Eingangsüberdachung

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Ihr Angebot an Joachim Rolke Immobilien GmbH:
oschatz@rolkeimmobilien.de oder Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · www.rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN IM LANDKREIS NORDSACHSEN: Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Bauernhöfe,
Eigentumswohnungen, Wochenend- und Baugrundstücke, sowie landwirtschaftliche Flächen in allen Preislagen.

BILD
Ausblick 2024 - Jetzt schon Plätze sichern!
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Winter an der Ostsee - reine Luft -
bezahlbarer Preis - Auszeit am Meer
Kühlungsborn 8Tg 14.1.-21.1.24 HP 789€
7 x im MORADA Hotel, Frühstücksbuffet „Fit für den Tag“,
Abendessen – täglich wechselnde Buffetangebote,
Welcomedrink, Kaffeenachmittag, Hotelangebote für
Winterabende: Winterzauberabend mit Tanz * Maritimer
Abend * Mecklenburg Abend * Dia/Filmvortrag
Ausflugsprogramm nach Wismar und Warnemünde,
Hallenbadnutzung, Bademantel
Kuren & Erholen an der polnischen Ostsee:
Swinemünde 8Tg 4.2.-11.2.24 Hotelauswahl, Hallen-
bad, Sauna, Behandlungen zubuchbar HP ab 567€

Winterkur - Fit für das neue Jahr - Hotelauswahl
Hotel „Europa Fit“ in Heviz - Hotel „Repce“ in Bük -
Hotel „Ensana Thermal Health Spa“ in Savar
ÜN/HP im gebuchten Hotel, Schwimmbad, Bademantel

Kolberg: Sole-, Moor- und Seebad 15Tg 24.2.-9.3.24
Hotel Perelka: inkl. Behandlungen, Bademantelausleihe uvm. HP 919€

direkt an der Seebrücke gelegen, inkl. Behandlungen VP 1149€Hotel Baltyk:
Hotel Sand: zentral in der Kurzone gelegen, 150m bis zur Ostsee HP 1139€
6Tg 11.2.-16.2.24 Binz / Insel Rügen -Winterferien
Ostsee zu jeder Jahreszeit - IFA Ferienpark direkt hinter den Dünen
Großes IFA-Ferienprogramm: Piratenfest, Disco, tägl. Kinderanimations-
programm, Erlebnis-Hallenbad Kind bis 6J. 169€ - bis 14J. 269€ HP 489€
4Tg 16.2.-19.2.24 Friedrichroda - AHORN Berghotel - Winterferien
Wintervergnügen in Thüringen - * Essen * Baden * Rodeln
tägl. Animationsprogramm für Groß und Klein, Hallenbad, kostenfreie
Nutzung der Thüringer Waldbahn Kind bis 12J. 219€ HP 329€
7Tg 15.2.-21.2.24 Cote d`Azur - Höhepunkt: Zitronenfest Menton
Cannes, Nizza, Grasse, Tribünenplatz beim Zitonen-Festumzug HP 889€
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Ausblick auf unsere Erlebnisrundreisen 2024
08Tg 13.03.-20.03. HP 1999€Gruppenugreise Dubai & Emirate
Flughafentransfer, Stadtrundfahrt Dubai, Abu Dhabi, Oase Al Ain, Wüstensafari
08Tg 12.03.-19.03. HP 850€Toskana im Frühlingszauber der Kamelie
Florenz, Pisa, Siena, Lucca, Kamelienausstellung, Weingut inkl. Verkostung
06Tg 19.03.-24.03. LP 685€Schottland - neu aufgelegt
Fährpassagen Amsterdam-Newcastle-Amsterdam, Edingburg, Loch Lomond
06Tg 08.05.-13.05. HP 1069€Südengland / Cornwall
Fährpassagen, Stonehenge, Land´s End, St. Ives, Dartmoor Nationalpark
10Tg 26.05.-04.06. HP 989€Rumänien - die einmalige Reise
Siebenbürgen - Bootsausflug Donaudelta - Schwarzes Meer - Bukarest
08Tg 02.06.-09.06. LP 1380€Norwegen-Erlebnis Kombi Bus-Schiff
Fährpassagen Hirtshals-Bergen-Hirtshals, Westkap-Felsenplateau, Panorama-
schifffahrt Geirangerfjord, Sognefjord - „König der Fjorde“, Stabkirche uvm.
09Tg 13.07.-21.07. LP 1089€Pures Baltikum mit Bus & Schiff
Fährpassagen, Vilnius, Klaipeda, Riga, Tallinn, Kurische Nehrung
08Tg 14.08.-21.08. HP 1209€Finnische SeenplatteWeiße Nächte
Fährüberfahrten, Kreuzfahrt Helsinki inkl. Erlebnisbuffet, Stadtführung Helsinki
13Tg 21.08.-02.09. LP 1989€Nordkap - Erlebnis Lofoten
Fährpassagen, Oslo, Lillehamar, Lofoten, Nordkapinsel, Stockholm uvm.

Wohltuender Start ins neue Jahr
Warme Quellen sprudeln in Ungarn

15 Tg 14.1.-28.1.2024 p.P. DZ ab 949€



Sonntagsrätsel

RÄTSELN
UND GEWINNEN!
Senden Sie das Lösungswort 

mit Ihrer Adresse an 
gewinn@tz-mediengruppe.de

Am Monatsende wird der Gewinner 
von uns ausgelost  und erhält per Post 

einen Gutschein.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Buchstaben der Felder 1–14
ergeben das Lösungswort.

Lösungswort des letzten Rätsels: 

Rechtsbeistand

Titelfoto

Eines der größten Fischerfeste 
Deutschlands
Wermsdorf lädt bis Sonntag wieder zum Horstseefischen ein

Wermsdorf. Vom 13. bis 15. 
Oktober ist Wermsdorf wieder 
Schauplatz eines der größten Fi-
scherfeste in Deutschland. Mit 
einem originellen Programm, in-
teressanten Händlern und lecke-
ren kulinarischen Angeboten so-
wie ganz viel Fisch lädt die agra 
Veranstaltungs GmbH gemein-
sam mit der Teichwirtschaft 
Wermsdorf GmbH zu dieser be-
sonderen Veranstaltung.

In der Nähe von Wermsdorf, 
auf einer Länge von über zwei 
Kilometern entlang der S38, fin-
det bis Sonntag wieder das 

Horstseefischen statt. Jung und 
Alt wird auch diesmal ein ereig-
nisreiches Event geboten.

Höhepunkt der Veranstaltung 
ist traditionell das beliebte Abfi-
schen: mindestens drei Mal täg-
lich werden bis zu fünf Tonnen 
Fisch mit Netzen aus dem See ge-
fischt. Die fangfrischen Fische ste-
hen dann natürlich zum Verkauf. 
Angeboten werden vor allem 
Karpfen, aber auch Hecht, Wels, 
Forelle, und weitere. Zusätzlich 
laden Fischspezialitäten wie die 
Wermsdorfer Fischsuppe, Fisch-
brötchen, Räucher- und Backfisch 

sowie weitere deftige und süße 
Leckereien zum Schlemmen in 
der wunderbaren Landschaft der 
Wermsdorfer Teiche ein.

Darüber hinaus erwartet die 
Besucher eine Verkaufsmeile 
mit bis zu 200 Ausstellern, das 
beliebte Festzelt mit großer 
„Satureday Night-Fever“-Party 
am Samstag ab 20 Uhr (Ein-
trittskarten sind vor Ort erhält-
lich), bei der DJ LE POINT das 
Beste aus den 90ern sowie Hits, 
Dance und Oldies auflegt, ein 
bunter Rummel mit Riesenrad 
sowie einer Vielzahl an moder-

nen Fahrgeschäften. Auch die 
Prominenz darf nicht fehlen: 
August der Starke und die Fisch-
königin wandeln über das Fest-
areal und verleihen der Veran-
staltung den angemessenen 
Glanz.

2 Das Festgelände ist am Freitag, 
dem 13. Oktober, von 11 bis 18 
Uhr geöffnet, am Samstag und 
Sonntag, 14. und 15. Oktober, je-
weils von 9 bis 18 Uhr. Der Zutritt 
ist kostenfrei, die Parkgebühr be-
trägt 6 Euro. Mehr Infos unter 
www.horstseefischen.de

Beim Horstseefischen wird an drei Tagen tonnenweise frischer Fisch aus dem Wasser geholt, während Besucher sich auf der Schaustel-
lermeile amüsieren können. Foto: Tony Miersba

oder telefonisch — für Torgau 
und Oschatz unter 03421 758-
6303 bei Anja Viereckl. Zum 
Termin mitzubringen sind der 
Impfausweis und die Chipkar-
te der Krankenkasse. „In die-
sem Jahr erhalten alle Perso-
nen den Vierfach-Impfstoff“, 
sagt Gesundheitsamtsleiterin 
Dr. Steffi Melz. „Älteren Men-
schen ab 60 Jahren muss dieser 
allerdings in einer höher do-
sierten Variante gespritzt wer-
den, da das Immunsystem im 
Alter nicht mehr so aktiv arbei-
tet.“ Die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) empfiehlt die 
Impfung gegen Grippe insbe-
sondere für Menschen, die 
über 60 Jahre alt sind, für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene mit erhöhter gesundheit-
licher Gefährdung durch ein 
Grundleiden, für Menschen 
mit angeborenen oder erwor-

benen Immundefekten oder 
HIV-Infektion, für Bewohne-
rinnen und Bewohner von Al-
ten- und Pflegeheimen, für 
Schwangere, für medizini-
sches Personal, Personal in 
Pflegeeinrichtungen und Per-
sonal in Einrichtungen mit viel 
Publikumsverkehr (zum Bei-
spiel Personal in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Lehrkräfte) 
sowie für Personen mit direk-
tem Kontakt zu Geflügel und 
Wildvögeln.

Wer sich impfen lasse, 
schützt nicht nur sich selbst vor 
einer schweren Erkrankung, 
sondern vermindert auch die 
Ansteckung anderer und 
bremst damit die Grippewelle. 
Denn eine geringere Anzahl an 
Erkrankten vermindere auto-
matisch die Zahl der potenziel-
len Ansteckungskontakte, teilt 
das Gesundheitsamt mit.

„Faszination Modelleisenbahn“ im „O“
Erste Ausstellung der Interessengemeinschaft Modellbahn Oschatz e.V. an diesem Wochenende
Oschatz. An diesem Wochen-
ende kommen Modellbahn-
freunde garantiert auf ihre Kos-
ten. Am Samstag, 14. Oktober, 
von 9 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag, 15. Oktober, von 9 bis 17 
Uhr dreht sich in der Veranstal-
tungshalle „O“ im O-Schatz-
Park alles ums „rollende Mate-
rial“ en miniature. Unter dem 
Motto „Faszination Modell-
eisenbahn“ präsentiert die in 
diesem Jahr gegründete Interes-
sengemeinschaft Modellbahn 
Oschatz e.V. Modellanlagen von 
Vereinen und Privatpersonen 
aus der Region Oschatz, Riesa, 
Meißen und Ostthüringen. Vor 
allem die drei großen Anlagen 

mit sieben beziehungsweise 
zehn Metern Länge und zwei bis 
drei Metern Breite dürften die 
Besucherinnen und Besucher 
beeindrucken. Daneben sind na-
türlich auch kleinere Bahnen zu 
bestaunen, eine davon passt so-
gar in einen Koffer. Eines der 
Ausstellungshighlights ist der 
detailgetreue Nachbau des 
Oschatzer Südbahnhofs.

Die Besucherinnen und Besu-
cher der Ausstellung im "O" an 
diesem Wochenende werden 
von der Detailtreue der präsen-
tierten Modellbahnanlagen be-
geistert sein.

Foto: IG Modellbahn Oschatz

Gesundheitsamt bietet 
Grippeschutzimpfungen an
Impfaktionstag am 19. Oktober in Oschatz

Torgau/Oschatz. Ergän-
zend zu den niedergelassenen 
Ärzten bietet Nordsachsens 
Gesundheitsamt unter ande-
ren an seinem Standort in Tor-
gau, Südring 17, auch in die-
sem Jahr wieder Impfungen 
zum Schutz vor dem Influenza-
Virus an – immer dienstags von 
16 bis 18 Uhr. Zudem gibt es 
am Donnerstag, dem 19. Ok-
tober, einen Impfaktionstag in 
Oschatz, an dem sich Bürgerin-
nen und Bürger zwischen 13 
und 15 Uhr in der Außenstelle 
an der Friedrich-Naumann-
Promenade 9, Kellergeschoss, 
impfen lassen können.

Für die Grippeschutzimp-
fung muss vorab ein Termin 
vereinbart werden. Das ist on-
line möglich im Beteiligungs-
portal des Landkreises Nord-
sachsen unter: https://mitden-
ken.sachsen.de/1037384, 

Grabgestecke 
selbst gestalten
Oschatz. Im Rahmen des Trau-
ercafés am 9. November wird in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr die 
Möglichkeit geboten, unter 
fachgerechter Anleitung einer 
Mitarbeiterin der Gartenbaum-
schule Müller aus Oschatz kleine 
Grabgestecke individuell zu ge-
stalten. Veranstaltungsort sind 
die Räumlichkeiten des ambu-
lanten Hospizdienstes der Dia-
konie am Kirchplatz 2 in 
Oschatz. Ein Unkostenbeitrag 
von 5 Euro wäre an dem Tag vor 
Ort zu entrichten.

2 Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter der Telefonnummer 
0151 17153463 oder per E-Mail an 
hospizdienst@dw-ot.de.

Tanztee 
im „stern“
Riesa. Zum Tanztee wird am 
Donnerstag, dem 12. Oktober, 
in die Riesaer Stadthalle „stern“ 
eingeladen. Ab 14 Uhr kann 
wieder zu den Klängen der Ol-
diedisco getanzt und sich amü-
siert werden. Im Preis von elf 
Euro sind eine Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen enthalten. Se-
niorinnen, Senioren, Jungge-
bliebene und Tanzbegeisterte 
dürfen sich auf einen unvergess-
lichen Nachmittag und auf mit-
reißenden Discofox, beliebte 
Schlager und Evergreens freuen. 
Einlass ist ab 13 Uhr.

Geschichtsvortrag 
im Kloster
Sornzig. Mittelalterliche Papst-
urkunden aus dem Kloster Altzelle 
stehen im Mittelpunkt eines Ge-
schichtsvortrags, zu dem der Mü-
gelner Heimatverein „Mogelin“ 
am Freitag, dem 20. Oktober, ins 
Kloster Sornzig einlädt. Es referiert 
Dr. des. Christian Schuffels. Der 
Eintritt ist frei, Beginn um 18 Uhr.

Mit einer privaten Anzeige im
SonntagsWochenBlatt

zu Hochzeiten, Gebutstagen oder
besonderen Anlässen

erreichen Sie viele Menschen.

Text- und Gestaltungsbeispiele liegen für Sie bereit.
Tel. 03421 721030

Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!
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Wir bitten um freundliche
Beachtung!

EinemTeil unserer Ausgabe
liegen Prospekte der Firmen
Rossmann, JYSK,
Expert, ROLLER,
Wreesmann, NORMA,
Repo Rest- und
SonderpostenMärkte,
STABILO,
Werkzeugfachmarkt,
Marktkauf, ALDI,
toom BauMarkt, Diska,
Edeka, Penny,
MEDIMAX, real, Lidl,
Netto, Möbel-SB-Halle
bei.

Ein großes

Dankeschön
an alle Gratulanten

der Familie und
allen Schönnewitzern

anläßlich unserer

Goldenen Hochzeit.
Brunhild & Ralf-Dieter Lebe

Schönnewitz, 29.09.2023

50
50

50

Hochzeit / Hochzeitsjubiläum
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Kein Zwang zum Heizungstausch, 
aber staatliche Förderung bis zu 70 Prozent – 
geplant ab Januar 2024
Interview mit Alexander Seidemann, Geschäftsführer von Lotter Metall

von Lotter Metall, im Gespräch 
am Sonntag.

SWB: Herr Seidemann, die 
Energiewende hat begon-
nen. Wer muss nun Angst 
um seine bestehende Hei-
zungsanlage haben?
Alexander Seidemann: 
Ganz einfach: niemand! Es ist in 
keiner aktuell geplanten Geset-
zesinitiative geplant, den Betrieb 
herkömmlicher Heizungen zu 
verbieten oder dies bis 2045 zu 
tun. Es geht vielmehr darum, 
jetzt zu überlegen, mit welcher 
Heizungsanlage man sein Eigen-
heim zukunftssicher ausstatten 
will, um nicht von steigenden 
Preisen bei Öl und Gas überpro-
portional belastet zu werden. 
Daher lohnt es sich jetzt, über 
einen Austausch nachzuden-
ken.

Für wen macht die Erneue-
rung seiner alten Heizungs-
anlage Sinn?
Das hängt vom Einzelfall ab, 
aber grob gesagt: wessen Haus 
20 bis 25 Jahre alt oder jünger 
ist, kann jetzt über einen Wech-
sel zu regenerativen Heizungs-
anlagen nachdenken. Wir raten 
dabei immer, sich von einem 
Fachmann wie einem Heizungs-
bauer oder Energieberater 
unterstützen zu lassen. Meist 
sind diese jüngeren Häuser 
schon so gut gedämmt, dass 
zum Beispiel eine Wärmepumpe 
effizient betrieben werden 
kann. 

Wie können Eigentümer 
einer älteren Immobilie eine 
zukunftsorientierte Heizung 
sicherstellen?
Das Problem bei älteren Häusern 
ist ja meist die Dämmung, die 
modernen Standards nicht mehr 
entspricht. So hat man beispiels-
weise über ein ungedämmtes 
Dach einen Wärmeverlust von 
bis zu 30 Prozent. Das schlägt 
natürlich auch bei bestehenden 
Öl- und Gasheizungen bei den 
Heizkosten zu Buche. Aktuell 
bietet der Staat über die KfW-

Gespräch am Sonntag

Oschatz. Die Verunsicherung 
auf dem Heizungsmarkt ist seit 
Langem groß. Darf ich meine al-
te Öl- oder Gasheizung jetzt 
nicht mehr nutzen, muss ich eine 
teure Wärmepumpe anschaf-
fen, was ist mit dem Strompreis? 
Der Markt ist derzeit im Um-

bruch, das Ziel sind eine Wärme- 
und Stromversorgung ohne 
CO2-Belastung, weniger Abhän-
gigkeit von Energieträgern aus 
anderen Ländern und vor allem 
günstigere Endkundenpreise. 
Ein Zwang zum Wechseln be-
steht für niemanden, aber die fi-

nanzielle Unterstützung zur An-
schaffung einer neuen Hei-
zungsanlage wird durch um-
fangreiche staatliche Fördermit-
tel mit sozialer Ausrichtung 
unterstützt. Diesbezügliche Fra-
gen beantwortete Alexander 
Seidemann, Geschäftsführer 

Lotter Metall-Geschäftsführer Alexander Seidemann (l.) und Uwe Meier, Vertriebsleiter Haustechnik 
Oschatz. Foto: Jochen Reitstätter

Bank oder das BAFA (Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle) auch hier Förderprogram-
me, das Haus entsprechend 
nachzudämmen, sodass dann 
auch regenerative Heizungen 
wieder Sinn machen.

Was spricht dagegen, seine 
funktionierende Heizungs-
anlage einfach weiter zu 
nutzen, bis sie in fünf oder 
zehn Jahren erst zum Aus-
tausch ansteht?
Niemand zwingt einen, seine 
Anlage schon jetzt zu erneuern. 
Ich rate aber zu bedenken, dass 
die Preise für Öl und Gas nicht 
mehr auf Vorkriegsniveau sin-
ken werden, sondern sogar in 
den kommenden Jahren weiter 
steigen, zum Beispiel durch die 
CO2-Bepreisung, aber auch, weil 
der Weltmarktpreis für fossile 
Energieträger nicht mehr sinken 
wird und die Unsicherheit in den 
Bezugsländern größer den je ist.
Dazu kommt, dass Eigenheim-
besitzer mit niedrigem Einkom-
men oder Rentner dann mit 
einem Gesamtfördersatz bis zu 
70 Prozent unterstützt werden 
sollen. Der maximale Förderbe-
trag für ein Einfamilienhaus liegt 
dann bei 30 000 Euro.

Gibt es außer der Wärme-
pumpe noch andere Alterna-
tiven?

„Es geht darum, 
die Chancen 

günstiger und 
unabhängiger 

Energie für sein 
Eigenheim zu 
nutzen, indem 

jetzt in eine neue 
Anlage investiert 

wird.“ 

Alexander Seidemann

Aus Liebe zu alten Gemäuern 
Vor 35 Jahren wurde die Oschatzer Firma Voigtländer gegründet – um St. Aegidiens Türme zu retten
Oschatz. Bernd Voigtländer 
ist Bauingenieur, Alpinist und 
Christ. Das sind die drei Eigen-
schaften, die ihm den nötigen 
Ansporn gaben, 1988 die Firma 
Spezialbaubetrieb mit Abseil-
technik B. Voigtländer zu grün-
den. In dieser Zeit waren die 
Sandsteinturmspitzen der das 
Stadtbild dominierenden 
Oschatzer St.-Aegidien-Kirche 
zunehmend einsturzgefährdet. 
Selbst der damalige Kreisbaudi-
rektor Herr Krause und Herr Gö-
pel, damals Kreisarchitekt, woll-
ten den Einsturz der Turmspit-
zen unbedingt verhindern. 

Vor diesem Hintergrund erhielt 
Bernd Voigtländer zum 1. Sep-
tember 1988 eine Gewerbege-
nehmigung. Es entstand oben ge-
nannter Betrieb. Die oberen fünf 
Meter der beiden Turmspitzen 
einschließlich statischer Unter-
konstruktion konnten erneuert 
werden, die Einsturzgefahr war 
beseitigt. Unterschiedliche Mithil-
fe und Mitwirkung aus dem 
Oschatzer Raum heraus gescha-
hen in beeindruckender Weise. 

Restaurierung der Kirche 

Dem Beginn der umfangreichen 
Gesamtrestaurierung der Kirche 
durch den Verein Rettet St. Aegi-
dien und der Kirchgemeinde in 

den folgenden Jahrzehnten  war 
damit eine Grundlage gegeben. 
In der Wendezeit kamen Be-
triebsmaurer des VEB EKO 
Oschatz, Mitarbeiter der epho-
ralen Kirchenbaubrigade 
Oschatz, Handwerker der dama-
ligen LPG Cavertitz und eine er-
fahrene Buchhalterin hinzu, ein 
Stammpersonal, das besser 
nicht vorstellbar ist.  

Die Liebe zu alten Gemäuern 
ist für die Firma bis heute das 

wichtigste Standbein. Unzähli-
ge Kirchen im weiten Umkreis 
wurden durch sie ganz bezie-
hungsweise teilweise saniert. 
Alte Fachwerkhäuser, Burgen 
und Schlösser tragen die Hand-
schrift der fachlich erfahrenen 
und mit Einfallsreichtum und 
Wissen ausgestatteten Mit-
arbeiter, aber auch sanierte be-
ziehungsweise umgebaute 
Eigenheime und Neubauten 
sind im Portfolio.                  

50 Mitarbeiter im 
Unternehmen

Viele von den zeitweise etwa 50 
Mitarbeitern sind bereits in den 
Ruhestand gewechselt und stolz 
auf das, was sie geschaffen ha-
ben. Heute sind im Betrieb die 
Mitarbeiter in den Gewerken 
Zimmerer, Maurer, Maler, Klemp-
ner, Sanitär- und Heizungsbau 
auf vielen anspruchsvollen histo-
rischen Baustellen anzutreffen.  

2008 übernahm Thomas 
Voigtländer die Geschäftslei-
tung der Baubetrieb Voigtländer 
GmbH. Dass Handwerkernach-
wuchs einmal Mangelware sein 
würde, war allerdings nicht ab-
sehbar. Die Meister des Restau-
ratorenhandwerks bei den Zim-
merern, Maurern und Malern 
können viele solide Kenntnisse 
vermitteln und beherrschen vor 
allem auch alte Techniken.  

Fit für Klimawandel 
machen

Die meisten Kirchen erstrahlen in-
zwischen in neuem Glanz. Aber es 
gibt immer noch einige, die restau-
riert werden, so aktuell in Neußen, 
Niederstriegis oder Zschepplin. 
Auch historische Herrenhäuser 
sind in der Umgebung ein Ge-
heimtipp für Investoren, die das 
Besondere suchen, zum Beispiel 
das Schloss Tiefenau. Mit dem 
Know-how zur Nutzung histori-
scher und moderner nachhaltiger 
Baustoffe sieht sich die Firma für 
die Zukunft gut gerüstet. Über-
haupt sind die Möglichkeiten, Ge-
bäude für den Klimawandel fit zu 
machen, eine interessante Ent-
wicklung – auch für die Firma 
Voigtländer GmbH. Auf jeden Fall 
hat sie genügend und vor allem er-
fahrene Mitarbeiter dafür.

Die Mitarbeiter vom Baubetrieb Voigtländer in Oschatz. Foto: privat

Die Art der Heizungsanlage ist 
frei wählbar, solange sie den Kri-
terien einer regenerativen Hei-
zung entspricht. Fachleute bera-
ten hierzu. Wer zum Beispiel auf 
dem Land über geeignetes 
Brennholz verfügt, für den kann 
auch eine moderne Biomasse-
heizung sinnvoll sein. Auch hyb-
ride Heizungsanlagen sind mög-
lich bis hin zu neuen Gasheizun-
gen, die später auch einmal mit 
Wasserstoff betrieben werden 
können.

Regenerative Heizungen 
wie die Wärmepumpe kos-
ten im Betrieb relativ viel 
Strom. Ist das nicht eine Kos-
tenfalle?
Die Wärmeversorgung im Haus 
sollte immer zusammen mit der 

Stromversorgung gesehen wer-
den. Zukünftig wird der Strom-
verbrauch durch neue Stromver-
braucher wie zum Beispiel das 
Elektroauto zunehmen, aber 
richtigerweise auch die Wärme-
pumpe benötigt Strom. Daher 
sollte auch die Einrichtung einer 
Photovoltaikanlage überlegt 
werden, auch hierfür gibt es 
staatliche Fördermittel, bis hin 
zu Ladestationen für E-Autos 
und Batteriespeicher. Grund-
sätzlich gilt, das Thema Wärme 
und Stromversorgung ganzheit-
lich zu betrachten und jetzt För-
dermöglichkeiten zu nutzen, um 
zukünftig vom selbst produzier-
ten Strom zu profitieren.

Gespräch: 
Jochen Reitstätter

Lotter Metall-Vertriebsleiter Uwe Meier profitiert bereits von der 
klimaneutralen Energie einer Wärmepumpe. FOTO: PRIVAT
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Bestattungshaus KatscherMügeln, im Oktober 2023

Keiner wird gefragt, wann es ihm Recht ist, Abschied zu nehmen.
Irgendwann plötzlich heißt es, damit umzugehen,
ihn auszuhalten, ihn anzunehmen, diesen Abschied.

Plötzlich und für uns alle noch unfassbar verstarb mein
lieber Ehemann, unser Vati, Schwiegervater, Opa,
Bruder, Schwager und Onkel, Herr

Matthias Thomas
geb. am 10. September 1958 verst. am 01. Oktober 2023

In tiefer Trauer
seine Ehefrau Bärbel
sein Sohn Stephan mit Christine und Julian
im Namen aller, die um ihn trauern
Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 27. Oktober 2023 um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Mügeln statt. Wir bitten von Blumenzuwendungen
abzusehen, da die Urnenbeisetzung im Friedwald erfolgt.

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwägerin

Gisela Kühne
geb.Weber

* 25. 12. 1937 † 3. 10. 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Tochter Evelyn mit René
Ihr Sohn Jürgen
Ihre Enkel Vincent und Diana mit Familien
Ihre Schwägerin Gertraud mit Familie

Oschatz, im Oktober 2023

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus KatscherWetitz, im Oktober 2023

Nichts ist im Leben gewiss, nur der Tod
und doch erfasst er uns stets mit Schrecken.

In ewiger Verbundenheit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Onkel

Reiner Zschäbitz
geb. am 12. November 1942
verst. am 28. September 2023

In stiller Trauer
Nichte Steffi mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im Kreise der Familie statt.

Bestattungshaus Sigrid Flügel

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Oma und Uroma

Gertraut
Eisenbraun
geb. 3. Dezember 1940
gest. 2. Oktober 2023

In stiller Trauer:
Deine Kinder Carola, Frank, Klaus,
Viola und Grit mit Familien

Die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 17. November 2023,
um 9.00 Uhr im Friedwald
Planitzwald Bennewitz statt.
Von Blumenspenden bitten wir
abzusehen.

DU FEHLST.
Erinnerungen sind wie
kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer
leuchten.

Bestattungshaus Rauschenbach

DU fehlst
Große Liebe, herzliches Geben,
Sorgen um uns, das war dein Leben

Hans-Jürgen Nitzsche
geb. 14. November 1955 verst. 6. Oktober 2023

In stiller trauer
Deine Frau Christine

Deine Tochter Nadine mit Sven
Deine Schwestern Birgitt und Sieglinde mit Familien

im Namen aller Hinterbliebenen

Die trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 18. Oktober 2023 um 11 Uhr auf

dem friedhof am Krematorium Döbeln statt.

liptitz, im Oktober 2023

Schweren Herzens, aber dankbar
für die schöne, intensive gemeinsame Zeit
nehmen wir in Liebe und stiller Trauer
Abschied von unserer Tante

Frau Irmgard Siegel
geb. 7. 1. 1926 in Rothsürben
verst. 8. 10. 2023 in Merkwitz

In stiller Trauer:
Ruth Kühnel
und alle die sie liebten

Der Gottesdienst mit anschließender Beerdigung
findet am 16.10.2023 um 11:00 Uhr
auf dem Friedhof in Merkwitz statt.

Die schönsten Momente im
Leben sind die, bei denen

man Lächeln muss, wenn man
sich zurück erinnert...

Erinnerung, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

Bestattungshaus KatscherMügeln, im Oktober 2023

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Gisela Gühne geb. Schubert

geb. am 02.09.1929 verst. am 10.09.2023

DANKE sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt dem Pflegedienst Döge
und dem Bestattungshaus Katscher für die gute Betreuung
und die liebevolle Unterstützung sowie Frau Katscher für die
tröstendenWorte in der schweren Stunde des Abschiedes.

In stiller Trauer
ihr Sohn Christophmit Familie
im Namen aller Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Ursula Krause
geb. Guse

* 04. Mai 1939 † 09. Oktober 2023

In stiller Trauer
Deine Tochter Birgit mit Familie
Dein Sohn Jörg
Dein Sohn Udo mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 18. Oktober 2023,
um 13:00 Uhr in der Kirche zu Großböhla statt.

Meine Kräfte sind am Ende,
Herr, nimm mich in Deine Hände

und gib mir die ewige Ruhe.

Deine Ehefrau Ingrid
Dein Sohn Enrico mit Anne

Deine Tochter Nadine mit Ronny
Deine Pflegetochter Johanna

Deine Enkel Elina, Annie, Maddox und Maggie
im Namen aller Angehörigen

* 13.06.1952 † 5.10.2023
Udo Kernche

In lieber Erinnerung

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied
nehmen von meinem lieben Ehemann,
unserem Papa, Schwiegervati, Opa und

Schwager, Herrn

Casabra,
im Oktober 2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 03.11.2023, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Oschatz statt.
Auf Wunsch des Verstorbenen bitte nicht

in schwarzer Kleidung kommen.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Nach kurzer schwerer Krankheit
entschlief im Alter von 80 Jahren

meine liebe Mutti, Oma und Uroma, Frau

Brigitte Moeßlang
geb. 23.12.1942 verst. 10.10.2023

Im Herzen unvergessen:
ihr Sohn Jens mit Janet

ihre Enkelin Josephine mit Steven und Ella
und alle die sie liebten

Borna, im Oktober 2023

Der Gottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet im
engsten Kreis der Familie statt.

Der Herr ist mein Licht und mein Heil;
vor wem sollte ich mich fürchten?
Der Herr ist meines Lebens Kraft;
vor wem sollte mir grauen?

Psalm 27,1

DANKSAGUNG

Nachdem ich schweren Herzens in
Dankbarkeit von meinem lieben Ehemann

Michael Nelde
Abschied genommen habe, danke ich auf
diesemWege den Freunden, Bekannten,
Nachbarn und Arbeitskollegen für ihr
letztes Geleit, Geldzuwendungen, Blumen
und tröstendenWorte. Einen besonderen
Dank sage ich an die Hausarztpraxen Kay
Uhlemann und Katja Heineke, dem
Palliativdienst Torgau, der
Physiotherapiepraxis Annett Hofmann, dem
Blumenhaus am Markt, dem
Bestattungshaus Horn für die würdevolle
Ausgestaltung der Abschiedsfeier sowie der
Trauerrednerin Franziska Klupsch für ihre
ehrenden und tröstendenWorte.

In Liebe und Dankbarkeit:
seine Helga
Dahlen, im Oktober 2023

Was bleibt, wenn alles
Vergängliche geht,

ist die Liebe.

Grabmalgestaltung von Meisterhand

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Am Dresdner Berg 2 in Oschatz

Am Dresdner Berg 2 • 04758 Oschatz • Tel.: 03435 927209

Danksagung
Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Für die aufrichtige anteilnahme, eine
stumme umarmung, einen stillen
Händedruck, tröstende Worte,
geldzuwendungen, Blumen sowie ehrendes
geleit zur letzten Ruhe unserer lieben Mutter,
schwiegermutter, Oma, uroma und Tante

Irma Werner
geb. Zehrfeld

sagen wir herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeheim der Diakonie in
Oschatz, dem Bestattungshaus Horn und dem Pfarrer
Herrn Riese.

In lieber Erinnerung
Ihre Kinder Annelies, Siegmar und Harald
mit Familien, Enkeln und Urenkeln
Calbitz, Im Oktober 2023

Er hat so gerne gelebt.

Steffen
Gasch

* 30. Mai 1964
† 27. Sept. 2023

Deine Geschwister
Klaus, Rainer, Beate,
Andreas, Katrin und
Ina mit ihren Familien

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Bornitz, im Oktober 2023

Bestattungshaus Täublein

„Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb' in euch und geh' durch eure Träume.“ - Michelangelo

Gott der Herr nahm am Dienstag, den 26.09.2023 meine liebe Ehefrau, unsere
liebe Mutter und Muttsch, Schwester, Schwägerin, Tante, Nichte und Cousine

Katharina Kattner
geborene Günster

* 06.08.1950

zu sich in seinen ewigen Frieden.

Reinfried Kattner, Theresia und Christoph Kattner
Ursula Günster und im Namen aller Angehörigen

Requiem und Beerdigung finden am Montag, den 16.10.2023 um 13.00 Uhr
in der evang. Kirche / Leubnitzer Friedhof, Schulstr. 7, 08412 Leubnitz statt.
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Dass sich die Lage der Denk-
mäler im Kreis signifikant ver-
schlechtert hat, sieht man bei 
der zuständigen Landkreisbe-
hörde noch nicht. „Das Arbeits-
aufkommen hat sich durch Ext-
remwetterereignisse nicht nen-
nenswert erhöht oder verän-
dert“, erklärt der zuständige De-
zernent. „Rein theoretisch wäre 
denkbar, dass durch das Absin-
ken des Grundwasserspiegels an 
manchen Denkmalen vermehrt 
Setzungserscheinungen auftre-
ten. Auch könnten durch die Er-
höhung der relativen Luftfeuch-
te nach Starkregenereignissen 
an Holzbauteilen – zum Beispiel 
in Kirchen – vermehrt Rissbildun-
gen auftreten. Dazu gibt es je-
doch bisher keine belastbaren 
Angaben.“

Seidel: „Wir in der Stadt 
machen das meiste in 
Eigenregie“

Für Seidels Team geht es da-
gegen erstmal um die Sauber-
keit und Bewuchsfreiheit, auch 
des Umfelds. Um das leisten zu 
können, bedarf es keines spe-
ziellen Fachwissens, so der Fach-
mann für Grünes. „Das Reinigen 
des Denkmalsteins erfolgt bei 
uns ohne chemische Mittel, 
meist mechanisch durch Abwa-
schen mittels eines Hochdruck-
schlauchs mit reinem Wasser“, 
erklärt der Fachmann. 

Die letzte Säuberung des 
Ernst-Thälmann-Denkmals 
selbst war Anfang April und 
dauerte insgesamt drei Tage. Ein 
lohnender Aufwand, findet Sei-
del, denn auch das Denkmal ge-
hört ja zu Oschatz dazu.

Jochen Reitstätter

Da die Extremwetterlagen mitt-
lerweile in unseren Breiten zu-
nehmen, können auch die Denk-
mäler verstärkt Witterungsein-
flüssen ausgesetzt sein. Zu den 
Gefahren auch für Statuen, 
Mahnmale oder andere Bauten 
heißt es auf der Seite www.mo-
numente-online.de: „Klimawan-

del heißt nicht nur häufigere, 
punktuell auftretende Extrem-
wetter. Zunehmend hat das bau-
kulturelle Erbe mit langen Perio-
den von Hitze und Trockenheit zu 
kämpfen.“ Das Ernst-Thälmann-
Denkmal hat hier allerdings als 
Gedenkstein noch nicht so viel zu 
befürchten, versichert Seidel.

Akribisch werden um das Ernst-Thälmann-Denkmal in Oschatz die 
Sträucher zurückgeschnitten und Unkraut beseitigt.

Foto: Jochen Reitstätter

Extremwetterereignisse 
bedrohen auch Kulturdenkmäler
Das Oschatzer Ernst-Thälmann-Denkmal widersteht bislang allen Wetterlagen

Oschatz. Auch Denkmäler 
wollen gepflegt sein, um das 
kulturhistorische Erbe einer 
Stadt für die Nachwelt zu erhal-
ten. In Oschatz gibt es vier an 
der Zahl, deren Pflege der Stadt 
obliegen, und eines davon ist 
das Ernst-Thälmann-Denkmal 
in der Brüderstraße. Und genau 
wie die Bepflanzungen der 
Stadt Oschatz eine regelmäßige 
„Behandlung“ erhalten, küm-
mern sich die Mitarbeiter der 
Stadtgärtnerei Oschatz unter 
der Leitung von Thomas Seidel 
ebenso um die saubere Erschei-
nung des Gedenksteins im An-
denken an Ernst Thälmann in-
klusive der von Bewuchs freizu-
haltenden Bodenplatten drum-
herum.

Sechs Mitarbeiter im 
Landkreis verantworten 
5300 Denkmäler

Die Liste der zu pflegenden 
Denkmäler des Landkreises 
Nordsachsen ist noch mal deut-
lich länger. „Zum jetzigen Zeit-
punkt gibt es im Landkreis Nord-
sachsen rund 5300 Kulturdenk-
male, davon etwa 3600 Bau-
denkmale und circa 1700 
archäologische Denkmale“, er-
läutert der zuständige Dezernent 
für Bau und Umwelt beim Land-
kreis Nordsachsen, Dr. Eckhard 
Rexroth. Eine Rangliste oder 
Wertigkeit gebe es dabei nicht. 
„Jedes Denkmal, egal ob Bau-
ernhaus, Kriegerdenkmal, We-
gestein oder Herrenhaus wird 
gleichbehandelt“, so Rexroth.

Starkregen und Hitze sind 
Stressfaktoren für viele 
Denkmäler

Spanische Klänge in Riesa
Elbland Philharmonie Sachsen konzertiert am 14. Oktober im „stern“
Riesa. Zumindest akustisch 
lacht den Riesaerinnen und Rie-
saern die Sonne Spaniens. Dafür 
sorgt die Elbland Philharmonie 
Sachsen in ihrem Konzert am 
Samstag, dem 14. Oktober, in 
der Stadthalle „stern“. Unter 
dem Motto „Española“ erklin-
gen ab 18.30 Uhr Orchesterwer-
ke, Zarzuelas sowie Opernaus-
schnitte über Spanien von Isaac 
Albéniz, Emmanuel Chabrier, 
Leo Delibes, Anton Rubinstein 
und Émile Waldteufel sowie 
Ausschnitte aus der Oper „Car-
men“ von Georges Bizet und 
Gioacchino Rossinis Opera buffa 
„Der Barbier von Sevilla“. Als So-

listin wirkt Franziska Rabl (Mez-
zosopran) mit. Die musikalische 
Leitung obliegt Chefdirigent Ek-
kehard Klemm. Und moderiert 
wird der Abend von Michael 
Seeboth.

Tickets gibt es vorab unter an-
deren in der Riesa-Information 
und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie am Veranstal-
tungstag an der Abendkasse.

Mezzosopranistin Franziska 
Rabl ist beim Konzert am 14. 
Oktober solistisch zu erleben.
Foto: Peter Litvai
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in 04758 Oschatz Venissieuxer Straße 6

Sonntags-Verkauf
15. Oktober
von 13-18 Uhr

1) Nur gültig für Neuaufträge. Der gesparte Betrag wird nicht ausgezahlt, sondern vom Rechnungsbetrag abgezogen. Der gesparte Betrag wird pro Einkauf nur einmal in Höhe des für den gesamten Warenwert vorgesehenen gesparten Betrag von 25,-€
(ab 125,-€ Einkaufswert), 50,-€ (ab 250,-€ Einkaufswert), 100,-€ (ab 500,-€ ab Einkaufswert), 200,-€ (ab 1000,-€ ab Einkaufswert), 300,-€ (ab 1500,-€ Einkaufswert) 500,-€ (ab 2500,-€ Einkaufswert) abgezogen. Ausgenommen sind bereits reduzierte
Artikel, Gartenmöbel, Artikel der Marke Emma, gekennzeichnete Preis-Hit-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, TV-Artikel, Küchen, ROLLER-Geschenkkarten sowie Lieferung & Montage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer dem 2% ROLLER-App Rabatt
kombinierbar. Gültig am 15.10.2023 im ROLLER-Markt in Oschatz. 2) Ab einem Einkaufswert von 400,- Euro Lieferung gratis für alle Bestellungen. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen außer der Aktion gemäß Verweistext 1) kombinierbar. Auf
www.roller.de und im ROLLER-Markt in Oschatz nur gültig für Einkäufe am 15.10.2023. Die Angebote gelten am 15.10.2023 in unserem ROLLER-Markt in Oschatz. Jeder Artikel nur solange Vorrat reicht, ohne Deko! Alle Preise sind Abholpreise!

125.- Einkaufswert
250.- Einkaufswert
500.-Einkaufswert

1000.- Einkaufswert
1500.- Einkaufswert
2500.- Einkaufswert

ab
ab
ab
ab
ab
ab

25.-
50.-

100.-
200.-
300.-
500.-

Spare bis zu

auf Möbel
500.1)-1)

Boxspring

Staukasten

als Dauerschläfer geeignet

inkl. Kissen

Liegefunktion

Wohnlandschaft
Stoff graphit, einmalig seitenver-
kehrt montierbar, Stellfläche
ca. 269 x 179 cm, Liegefläche
ca. 226 x 123 cm, 0255014400
* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

899.99
-47%

UVP*1715-

99.99
-23% 129,99

Lieferung
GRATIS

Ab einem Einkaufswert
von 400,- Euro

2)

DANKSAGUNG

Ihre Mutti Rita Muschke
Ihre Tochter Anika mit Familie

geb. Muschke
Ute Grätz

In stiller Trauer

Oschatz, im Oktober 2023

Musik ist das schönste von allen Geräuschen.
Théophile Gautier

Wir danken allen Bekannten, Nachbarn und Freunden
für die große Anteilnahme, das letzte ehrende Geleit, stillem Händedruck

und Umarmungen, den gesprochenen und geschriebenen Worten,
sowie Geld-und Blumenzuwendungen.

Besonderer Dank gilt der Palliativstation der Collm-Klinik Oschatz,
Frau A. Wohllebe mit Team, Frau T. Krause und

Herr Bilz mit Team für die musikalische Umrahmung,
der Trauerrednerin Frau Ines Wirth für ihre nachdenklichen Worte,
sowie dem Bestattungshaus Schüttig für die große Unterstützung.

Trauerdanksagungen
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Alle aktuellen SWB-Ausgaben finden Sie als E-Paper unter:

www.sonntagswochenblatt.de

Schmidt sowie René und Melanie 
Förster im Mercedes von 1962, 
dazu Jörg Richter und Laurenz 
Mosch im Audi, Baujahr 1975, 
war er dieses Jahr bereits zum 
dritten Mal bei einer Rallye dabei.

Berge und Zeitdruck 
bei Elbflorenz Classic

Jetzt, mit der Elbflorenz Classic, 
hat das Team die Saison beendet. 
Im Feld von Fahrern in 200 Autos 
gingen sie zeitversetzt ab Dres-
den auf die Strecke, zunächst 
durch die Sächsische Schweiz und 
das Zittauer Gebirge bis nach 
Görlitz. 

Am zweiten Tag führte die Ral-
lye durch das Riesengebirge in 
Tschechien und Polen. „Die Stre-
cke war eine Herausforderung, es 
ging ständig hoch und runter – da 
mussten die Autos richtig was 
leisten“, beschrieb Mercedes-
Fahrer René Förster aus Rage-
witz. „Dazu kam noch der Zeit-
druck, weil die Etappen in einem 
vorgeschriebenen Zeitfenster ab-
solviert werden müssen“, er-
gänzte Ehefrau und Co-Pilotin 
Melanie.

Zudem galt es, an zwei Tagen 
insgesamt 13 Wertungsprüfun-
gen zu meistern. Bei Durchfahrts- 
und Zeitkontrollen war eine 
gleichmäßige Fahrweise und viel 
Gefühl am Gaspedal gefragt. 
„Wir hatten vorher dafür zusam-
men trainiert und zum Beispiel 
eine Lichtschranke zur exakten 
Messung gebaut“, verriet Heiko 
Jentzsch. „Beim Zeitfahren 
kommt es auf sekundengenaues 
Tempo an, dafür braucht man 
schon etwas Erfahrung.“

Oschatzer Team mit den 
wenigsten Strafpunkten

Wer die Strecke nicht in der vor-
gegebenen Zeit schafft oder bei 
den Wertungsprüfungen patzt, 
bekommt Strafpunkte. Weil alle 
zusammen die wenigsten Straf-
punkte hatten, konnte sich das 
Classic Team 123 schließlich über 
den Sieg in der Teamwertung 
freuen. 

Dabei ist das längst nicht nur 
dem Geschick des Fahrers zu ver-
danken. Da bei der Rallye Elbflo-
renz nach Roadbook gefahren 
wird, können sich die Teilnehmer 

dazu beigetragen, dass man so 
erfolgreich auf der Strecke war.

Die Chemie zwischen den Mit-
streitern stimmt: Alle sind begeis-
terte Oldtimer-Fahrer, haben ihre 
Autos immer top in Ordnung und 
helfen sich gegenseitig. „Ein paar 
Fahrzeuge haben die Strecke 
nicht geschafft, aber wir hatten 
keine Panne und sind ohne Prob-
leme durchgekommen“, freute 
sich René Förster. Dazu komme 
die gute Stimmung unter den Teil-
nehmern und die Atmosphäre an 
der Strecke, denn vielerorts säum-
ten Schaulustige die Route. „Das 
war eine tolle Erfahrung“, fand 
Melanie Förster.

Bestes Rallye-Team bei den Elbflorenz Classic kommt aus 
Oschatz und Umgebung
Heiko Jentzsch aus Nasenberg und seine Mitstreiter vom Classic Team 123  gewinnen die Mannschaftswertung

Oschatz/Nasenberg. Der 
Lack ist auf Hochglanz poliert, das 
Chrom glänzt in der Sonne. Zwi-
schen 45 und 61 Jahre alt sind die 
Autos. Für manche ein Grund, sie 
nur zu seltenen Spazierfahrten 
aus der Garage zu holen. Doch 
Heiko Jentzsch und seine Mit-
streiter vom Classic Team 123 
scheuen die Herausforderung 
nicht. Gemeinsam gingen sie im 
September bei der Rallye Elbflo-
renz an den Start, legten durch 
drei Länder – Deutschland, Tsche-
chien und Polen – weit über 500 
Kilometer zurück, meisterten 
zahlreiche Prüfungen und be-
lohnten sich am Ende: Die drei 
Fahrer und ihre Beifahrer sicher-
ten sich den Sieg in der Mann-
schaftswertung.

Jentzsch scheut den Wett-
kampf nicht. Der Autoliebhaber 
aus Nasenberg, der bei Gruma in 
Oschatz arbeitet, ist mit seinem 
Mercedes, Baujahr 1978, schon 
öfter auf die Strecke gegangen. 
Außerdem hat er auch bei einer 
Traktorfahrt zum Großglockner 
mitgemischt oder sich in einer Sei-
fenkiste in den Wettkampf ge-
stürzt. Mit seinem Beifahrer Uwe 

nur an den Symbolen zur Stre-
ckenbeschreibung im Begleitbuch 
orientieren. „Der Beifahrer muss 
die ganze Zeit hellwach sein und 
klare Ansagen machen“, sagte 
Jörg Richter, der von seinem Nef-
fen Laurenz Mosch gelotst wurde 
und am Steuer des Audi saß. 

Größtes Teilnehmerfeld in 
ganz Deutschland

Alle drei Besatzungen sind mitt-
lerweile ein eingespieltes Team 
und konnten vorher schon den 
Mannschafts-Titel bei der CC-Ral-
lye gewinnen. Der neuerliche Sieg 

war aber noch einmal eine eigene 
Klasse: „Das ist deutschlandweit 
die Rallye mit den meisten Autos. 
Das miterleben zu dürfen, ist et-
was ganz Besonderes“, 
schwärmte Heiko Jentzsch. Er sei 
dankbar für das gesamte Team, 
schließlich habe jeder seinen Teil 

Das Classic Team 123 um Heiko Jentzsch (r.) aus Nasenberg bei Oschatz hat bei der Rallye Elbflorenz 
die Mannschaftswertung gewonnen. Fotos: Jana Brechlin

Das Classic Team 123 um Heiko 
Jentzsch aus Nasenberg bei 
Oschatz hat bei der Rallye Elbflo-
renz die Mannschaftswertung 
gewonnen.
Mannschaftswertung gewonnen.

Möchtest du in einem netten Team arbeiten,
dann bewirb dich bei uns. Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d
für unsere

Spielothek in Oschatz

Tel.: 0177/3322292

Tel. 03 43 24 / 20 29 79
Tagespflege Ostrau/Jahna

Kirchgasse 10
04749 Ostrau

Basis
wöchentliche Arbeitszeit ca. 10 Std.

monatliche Arbeitszeit 43 Std.

Suchen einen Fahrer (m/w/d)
auf 520,- € Basis

wöchentliche Arbeitszeit ca. 10 Std.
monatliche Arbeitszeit 43 Std.

Jahna

Tel. 03 43 24 / 20 29 79
Tagespflege Jahna

Kirchgasse 10
04749 Jahnatal

BOTEN-
FAHRER

WIR SUCHEN

(M/W/D)

Pünktliche Zustellung von

Tageszeitungen und

Be- und Entladetätigkeiten

Meldung von Zustellschwierigkeiten und

Bearbeitung von nicht zustellbaren

Sendungen

Briefsendungen

Deine Aufgaben:

Eine aktive Tätigkeit in Vollzeit

Ein Arbeitsvertrag in unbefristeter

Anstellung

Eine gründliche Einarbeitung und

Betreuung durch einen festen

Ansprechpartner

Eigenverantwortung

Wir bieten dir:

Bewerbung an:

sofort.bewerben@lokalboten.de

Tel. 0341 2181 3271

oder über Kontaktformular

lokalboten.de

Leipzig Logistik GmbH

David Noack

Recruiting-Team

Druckereistraße 1

04159 Leipzig

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

TorgauTorgauTorgau
Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice
in Vollzeit gesucht.
Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

in Voll- undTeilzeit gesucht.

Stellenausschreibungen
Bei der Stadt Belgern-Schildau sind folgende Stellen
Sachbearbeiter Brand- und Katastrophenschutz,

Ordnungsamt (m/w/d) neu zu besetzen.

Die kompletten Stellenausschreibungen können auf der Homepage der Stadt Belgern-Schildau unter
www.belgernschildau.de/Bürgerservice/Stellenausschreibungen eingesehen werden.

!Weibl. Verstärkung gesucht!
Jeden Alters, guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung!
Tel. 0176/22 1522 12

Produktionsmitarbeiter im
Sägewerk gesucht. Vollzeit.

Holzbaran GmbH,
Dresdner Str. 53, 04779 Luppa,

Tel. 034361/51577

Stellenausschreibung
Der Zweckverband Torgau-Westelbien sucht

• zum 01.01.2024 einen Vermessungstechniker/Geomatiker (m/w/d)
• im I. Quartal 2024 einen Techniker/Technischen Sachbearbeiter

Bereich Abwasser (m/w/d)
Nähere Angaben zu den Aufgaben und Stellenvoraussetzungen können Sie
auf unserer Homepage www.zweckverband-torgau.de unter der Rubrik „Ak-
tuelle Meldungen“ nachlesen.

Fiukowski
Geschäftsführer

Telefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

GEGESSEN WIRD IMMER!
WIR WACHSEN WEITER - WACHSEN SIE MIT UNS!

Disponent (m/w/d)
Sie übernehmen die Verantwortung für die
Disposition der Fernverkehrs- und Linienfahrzeuge.
Dabei können Sie auf firmeneigene Fahrzeuge,
langjährige Partnerspeditionen zurückgreifen oder

Weitere frische Chancen (m/w/d):
 Sachbearbeiter Leergutmanagement
 Lohn- und Gehaltsbuchhalter
 Kaufmännischer Sachbearbeiter

Gräfendorfer® Geflügel- & Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862Mockrehna

Profitieren Sie von unseren zahlreichen
Personalvergünstigungen und Benefits.

Sie vergeben Transportaufträge über Online-Frachtbörsen.
In diesem Zusammenhang stellen sie im Vorfeld die
Bereitstellung der Frisch- und Frostware, den innerbetrieblichen
Transport und den Verladeprozess im Kühlhaus sicher.
Dabei werden Sie von Ihrem Team im Kühlhaus unterstützt,
welches Sie aktiv führen und fördern. Nicht zu vergessen sind die
administrativen Aufgaben von der Erfassung über die Pflege bis
hin zur Abrechnung der Transportaufträge sowie vollständige
Reklamations- und Retourenbearbeitung. Sie sind der
Ansprechpartner für Kunden, Speditionen und Lieferanten rund
um die Logistik. Durch ihr organisatorisches Geschick erhalten
unsere Kunden die Ware pünktlich und in der gewünschten
Menge und Qualität.

Wir suchen für unseren
Förder- und Betreuungsbereich zum 01.12.2023

• Sozialarbeiter/
Sozialpädagogen (m/w/d)

• Erzieher (m/w/d)

• Pflegefachkräfte (m/w/d)

Die vollständige Stellenausschreibung finden
Sie auf unserer Internetseite
unter www.elbaue-werkstaetten.de.

MEDICLIN Waldkrankenhaus und
Reha-Zentrum in Bad Düben

Die MediClin à la Carte GmbH ist als Tochter der MEDICLIN für die gastrono-

mische Versorgung der Patienten, Bewohner, Mitarbeiter und Gäste in den

Einrichtungen der MEDICLIN verantwortlich.

Das MEDICLIN Waldkrankenhaus und Reha-Zentrum in Bad Düben

sucht ab sofort neue Kollegen als

KÜCHENMITARBEITER
(W/M/D)
SERVICEMITARBEITER
(W/M/D)

verschiedene Arbeitszeitmodelle stehen zur Verfügung.

Sie sind gewissenhaft, ordentlich und selbstständig in Ihrer Arbeitsweise.

Als Quereinsteiger sind Sie bereit neue Herausforderungen zu übernehmen

– Wir lernen Sie an!

Die vorliegenden Stellen sind für schwerbehinderte Bewerber (w/m/d) geeignet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bevorzugt über

www.mediclin-karriere.de

MediClin à la Carte GmbH · Frau Silvana Fischer

Gustav-Adolf-Str. 15 · 04849 Bad Düben

Tel. 034243/79 21 58 · E-Mail: silvana.fischer@mediclin.de

www.alippi.de

Ab sofort suchen wir Sie für unser Team inOschatz
» Physiotherapeut/Mitarbeiter mit medizinischen
Kenntnissen alsHilfsmittelkoordinator (m/w/d; VZ/TZ)

Bei uns als Ihrem neuen Arbeitgeber erwarten Sie:
» flache Hierarchien, kurze Entscheidungswege, ein breit
gefächertes Aufgabenspektrum, individuelle Einarbeitung

»modernes Berufsbild und Möglichkeit, verantwortungsvolle
Aufgaben zu übernehmen und eigene Akzente zu setzen

» geregelte Arbeitszeit ohne Feiertags-, Wochenend- oder Schicht-
dienst und Daueranstellung in einem Familienunternehmen

» vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten und Schulungen
Wir bieten weiterhin Mitarbeiter-Benefits wie Rabatte beim
Mitarbeitereinkauf, arbeitgeberfinanzierte Prävention zur
Gesunderhaltung, Arbeitsplatz-Sehhilfen.

Ihre Aufgaben sind:
» Koordination und Anpassung von konfektionierten Hilfsmitteln sowie
die Betreuung von Krankenhäusern, Physiotherapien, Einrichtungen
und Arztpraxen in Zusammenarbeit mit dem Orthopädietechniker

Diese Voraussetzungen sollten Siemitbringen:
»wünschenswert sind eine abgeschlossene Ausbildung oder
langjährige Berufserfahrung sowie handwerkliches Geschick und
medizinische Kenntnisse

» hohe Eigenmotivation und Freude an der Arbeit im Team und
am Kunden sowie eine selbstständige, kundenorientierte,
qualitätsbewusste Arbeitsweise

Unternehmen Sie Ihren beruflichen Schritt zu uns
und senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an Frau Franke: bewerbung_ot@alippi.de

Homecare-Service
Orthopädietechnik

Rehatechnik
Sanitätshaus
Verwaltung

InMitteldeutschland zählen wirmit über 60 Standorten zu
den leistungsstärkstenmittelständischen Unternehmen.
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Mit einer
geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt
MACHEN SIE IHR
UNTERNEHMEN
SICHTBAR.
• Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128,
k.kirchhoefer@leipzig-media.de
• Romy Hofmann,
Tel. 03435 976861
r.hofmann@leipzig-media.de

STELLENMARKT

6 LOKALSEITE SONNTAG, 15. OKTOBER 2023



mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 15. Oktober 2023

Ehrenscheiben 
zieren nun Häuser
Malkwitzer ehrten ihre Schützenkönigin und ihren Schützenkönig

Malkwitz. Erst das Schießen 
und dann das Vergnügen: Die 
Mitglieder des Malkwitzer 
Schützenvereins hatten kürzlich 
ihr inzwischen 31. Schützenfest 
gefeiert.

 Eigentlich ist die örtliche Ver-
einigung der Schützen viel älter, 
doch vor 31 Jahren wurde der 
Verein neu gegründet und er-
mittelt einmal jährlich seine bes-
ten Schützen. Dabei gibt es die 

Besonderheit, dass das Schie-
ßen meist schon im August 
stattfindet und das Schützen-
fest mit der Ehrung der Könige 
erst einen Monat später im Sep-
tember.

Das Schützenfest beginnt tra-
ditionell mit einem Umzug 
durchs Dorf, bei dem an den 
Wohnhäusern der Schützen Sta-
tion gemacht wird, um dort die 
Ehrenplaketten anzubringen. 

Die diesjährige Schützenkönigin 
ist Annett Neumann, der Schüt-
zenkönig heißt Stefan Albrecht. 
Als Seniorschützenkönig konnte 
sich Rainer Däberitz durchset-
zen.

Beim Umzug durch das Dorf 
waren neben den eigenen Ver-
einsmitgliedern auch die Dahle-
ner Schützen und die Highlan-
der-Armbrustschützen aus Lam-
pertswalde dabei. HR

Der Schützenverein Malkwitz ehrte seine besten Schützen. Bei einem Umzug durch den Ort wurden 
an den Wohnhäusern der Schützenkönige die Ehrenscheiben angebracht. Foto: Hagen Rösner

Maria, 79 Jahre, leider schon einige Jahre ver-
witwet, gute Figur, angenehmes Aussehen, lie-
bevoll, anschmiegsam – aber sehr einsam. Maria
möchte auf diese Weise einen aufrichtigen Mann
(Alter egal) kennen lernen. Sie hat keine finan-
ziellen Sorgen, ein gemütliches zu Hause, kocht
und bäckt auch gerne, aber hat den innigsten
Wunsch nach menschlicher Wärme, Herzlichkeit
und Geborgenheit. Sie fährt gern in der nähe-
ren Umgebung mit ihrem Auto. Melden Sie sich
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Gibt es Dich noch... den Mann, der eine bo-
denständige und ehrliche Beziehung sucht und
mit beiden Beinen fest im Leben steht? Hübsche,
schlanke Erzieherin, 39 Jahre u. mit langen, lo-
ckigen, braunen Haaren u. einem bezaubernden
Lächeln, sucht einen sympathischen, zuverläs-
sigen Mann zum Aufbau einer glücklichen und
langfristigen Beziehung. Anr. über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Mit 67 J. ist das Leben nicht vorbei! Karin,
Konditormeisterin i. R., zierlich, schlank, fröhlich
u. viel jünger wirkend, ist zeitlich unabhängig, su-
che die Bekanntsch. eines niveauvollen Mannes
- gerne auch älter. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Anika, 42 Jahre, 165 cm, nur eine einfache
Schichtarbeiterin, aber e. Augenweide, hübsch,
fröhlich und unkompliziert. Ich habe Sehnsucht
nach Gemeinsamkeit und bin naturverbunden,
häuslich, gehe gern auch mal aus und möchte
mit einem ehrlichen Mann - gerne älter - Liebe
und auch Harmonie genießen. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Ganz einfach - ich suche Dich! Junge Witwe,
51/164/53, berufstätig und sehr attraktives Äu-
ßeres. Ich möchte nicht im Internet blöde Mails
schreiben u. Nacktfotos von Spinnern erhalten.
Bist du naturverb. u. verständnisvoll, dann mel-
de dich. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Hübsche Elena, mit sehr schöner Figur,
blauen Augen und langen blonden Haaren. Ich
möchte nicht länger auf Liebe und Zärtlichkei-
ten verzichten, bin 45 Jahre, 168 cm groß, in
Kasachstan geboren, wohne schon über 10 Jah-
re in Deutschland. Ich möchte mit einem liebe-
vollen, treuen, gern auch älteren Mann an mei-
ner Seite die Zukunft gestalten. Hast Du Mut u.
meinst es ehrl., dann melde Dich! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Mein Name ist Karin, 77 Jahre, ich bin Witwe
und suche einen Mann bis 85 Jahre für eine Part-
nerschaft. Bin zärtlich, häuslich, fürsorglich und
bescheiden, fahre gerne mit meinem Auto und
würde auch zu Ihnen ziehen. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Regina, 73/164, verwitwet, bin eine hübsche,
liebevolle Hausfrau und sichere Autofahrerin mit
eigenem PKW u. habe eine zierlich-schlanke Fi-
gur mit schöner Oberweite. Ich koche gern und
gut, bin fleißig in Haus und Garten u. ich habe
ein Auto. Ein ebenso einsamer Witwer, bis ca. 85
Jahre, wäre genau der Richtige für mich. Ich er-
warte Ihren geschätzten Anr. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Ich heiße Silvana u. ich bin 49 Jahre, an-
schmiegsam und zärtlich, sehe gut aus und bin
vollbusig. Da ich leider schon in EU-Rente bin,
könnte ich zu Dir ziehen. Dein Beruf und Aus-
sehen sind mir nicht wichtig, nur lieb solltest Du
zu mir sein. Ich bin häuslich und koche sehr gut
und habe ein eigenes Auto. Du wirst nicht ent-
täuscht sein. Bitte melde Dich über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Andrea, 61 Jahre jung, hier aus der Gegend,
bin eine unkomplizierte, anpassungsfähige Me-
dizinerin, mit guter Figur und etwas mehr Ober-
weite. Ich kann gut haushalten u. ich koche für
mein Leben gerne. Das Alleinsein fällt mir sehr
schwer. Ich suche einen Mann bis Anf. 70, bei
getrenntem od. gemeinsamen Wohnen. Sie er-
reichen mich über FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Dass jemand da ist, der ein Pflaster reicht,
ist meist wichtiger als das Pflaster selbst. Hal-
lo, ich heiße Cornelia, bin 54 J., geschieden und
gelernte Krankenschwester. Wenn Du also mal
einen schlimmen Männerschnupfen hast, bin ich
für Dich da. Ich bin eine liebevolle, einfache und
kompromissbereite Frau, gutaussehend, symp.,
natürl., fröhlich, bin anschmiegsam, ehrl., treu
u. versuche beim 1. Treffen nicht in jedes Fett-
näpfchen zu treten. Nach riesiger Enttäuschung
habe ich noch keinen sehr lieben Mann gefun-
den. Beruf und Aussehen sind nicht wichtig, nur
das Herz zählt. Ich freue mich auf Deine Ant-
wort. Vertraue mir, Dein Anruf ist unser Glück,
ruf an. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Jutta, agile Anf. 70, verwitwet und unterneh-
mungslustig, hausfraul. Vorzüge, mit Interesse
für Natur und Garten, Reisen, Kochen und Ba-
cken sowie alles Schöne was das Leben lebens-
und liebenswert macht, sucht Herrn (gern mit
etwas handwerklichem Geschick) für einen ge-
meinsamen Lebensabend. PKW und FS wäre toll,
aber nicht Bedingung. Wenn ihre Aufmerksam-
keit geweckt ist, melden Sie sich! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Iris, 55 J., liebevolle, zierlich schlanke Witwe,
junggeblieben, vollbusig und liebt Sauna, Haus-
u. Gartenarbeit, ist sexuell aufgeschlossen, aber
völlig alleinstehend, sehr einsam und sucht des-
halb einen lieben - gern auch älteren Mann, den
sie umsorgen möchte. Ein eig. Pkw ist vorhan-
den. Bitte rufen Sie gleich an. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Herzensgute Kerstin, 64/160/50, verw., als
Krankenpflegerin berufstätig, eine sehr hübsche,
jünger wirkende Frau mit einer schlanken, weib-
lichen Figur, liebevollem und vitalem Wesen und
viel Lebenserfahrung. Finanz. durch Witwenren-
te abgesichert und unabhängig. Suche für eine
harmonische und zufriedene Zweisamkeit einen
charmanten Mann (Alter egal). Würde Sie gerne
schon am Wochenende mit meinem Auto besu-
chen. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Gib uns eine Chance! Neubeginn mit Liebe,
Achtung und Harmonie. Nette und hübsche Sie,
Angelika, 62/163 und gut gebaut, mit Chic und
Charme, ausgeglichen, humorvoll und ehrlich,
zuverlässig und zärtlich, für vieles offen, mobil
und bodenständig, sucht als Witwe einen liebe-
vollen Freund und Partner für alles Schöne. Nur
Mut! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ina, 59/162, Witwe, schlank, gutaussehend,
gesicherte Verhältnisse. „Habe mein Haus ver-
kauft, bin nicht ortsgeb., ohne Verpflichtungen,
mag Tiere und auch Natur, gepflegte Häuslich-
keit, gemeinsame Freizeit und suche ehrlichen
Mann bis ca. Ende 60 - gerne vom Land.“ FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Einsamkeit tut weh! Bärbel, 72 Jahre, 1,66
m, gute Figur und sichere Autofahrerin mit eig.
Pkw, verwitwet und attraktiv, liebev., häuslich,
tolle Köchin, gesund, mit Interesse für Reisen,
Autotouren, Reden und füreinander da sein. Sie
legt all ihre Hoffnung in dieses Inserat, denn sie
möchte mit einem ehrlichen Mann (Alter egal)
e. neuen Lebensabschnitt beginnen. Anr. bitte
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Für mich – Gisela, M 60/166/60, Schnei-
derin i.R. Witwe, bedeutet Liebe das tiefe Ge-
fühl füreinander da zu sein und miteinander zu
leben. Ich bin hübsch u. schlank, vollbusig und
anschmiegsam, verschmust, ehrl. u. treu. Gern
möchte ich für einen lieben Mann, gerne auch
älter, da sein, für den Vertrauen und Ehrlichkeit
keine leeren Worte sind, bin auch umzugsbe-
reit. Ich liebe schöne Musik, rätsel gern, koche
gut, fahre gern Auto, bin fleißig und sehr lieb.
Für mich ist der Charakter entscheidend und
nicht das Alter oder Äußerlichkeiten. Wenn Sie
denken, ich wäre die richtige Frau für Sie, dann
rufen Sie bitte gleich mal an! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Attraktive Rentnerin, Mitte 70, verwitwet,
tolle Ausstrahlung, feminin, mit einer gr. Por-
tion Lebensfreude und auch Humor. Sie sucht
noch einmal einen Lebenspartner auf Augenhö-
he passenden Alters, mit Charakter u. Niveau.
Sie ist belesen und interessiert sich für histo-
risches, Stadtgeschichte u. mag Reisen, ist gut
situiert, mit einer herzlichen, positiven Art und
eine gute Autofahrerin mit eig. PKW. Sind Sie
ein bodenständiger Mann, der sich ebenso eine
Beziehung wünscht, aber alles langsam ange-
hen will? Melden Sie sich bitte ü. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Ich bin die Birgit, 66 Jahre, habe bis zur
Rente als Krankenschwester im örtlichen Kran-
kenhaus gearbeitet, habe eine schöne weibliche
Figur, sehe jünger aus, bin dunkelblond, leider
verwitwet, ansonsten ein fröhlicher und herzli-
cher Typ und einem Mann bis 75 J. den Haus-
halt zu versorgen wäre für mich e. Vergnügen.
Lässt du dich gerne umsorgen, dich gut beko-
chen und verwöhnen, dann bist du sicher der
Richtige für mich. Ich bin mit Auto flexibel und
nicht ortsgebunden. Anr. bitte ü. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Ich heiße Uwe, bin 79/189 und NR, ein ak-
tiver Witwer und kein Opa-Typ, vermögend und
gebildet und ich suche eine Frau, gern auch äl-
ter, um tolle Momente - wie z. B. Essen gehen,
Ausflüge unternehmen, Reisen und Konzerte -
in Freundsch. mit Ihnen zu erleben - ohne Sex
und ohne Wohngemeinschaft. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Facharzt, 69/180, Witwer, mit graumeliertem
Haar u. bezauberndem Lächeln, aber fast schon
mutlos. Im Grunde bin ich ein zufriedener Mann,
wenn da nicht der Wunsch wäre mit einer lieben
Dame bis 78 Jahre zu plaudern, gemeinsam zu
verreisen und ganz langsam eine harmonische
Freizeitbekanntschaft aufzubauen. Ich bin NR u.
NT und fahre gern mit meinem Auto. Spazieren,
verreisen, die Liebe zur Natur, Musik, den Haus-
halt selber bewältigen - all das sind meine In-
teressen. Wenn ich Ihnen d. Hand hilfreich rei-
chen und mit Rat und Tat zur Seite stehen darf,
dann rufen Sie bitte gleich mal an, auch wenn
Sie sich überwinden müssen. Wir wollen beide
eine Freundschaft bei der jeder seine Wohnung
behält. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Michael, 30 J., ein sehr sympathischer Forst-
wirt, groß, mit breiten Schultern, gutaussehend
und eigenem Pkw. Er ist gepflegt, aufgeschlos-
sen und perfektionistisch. Eine ebensolche Frau
sucht er auch für sein Leben, um mit ihr e. ge-
meinsame Zukunft aufzubauen. Trau Dich doch
mal. Rufe bitte gleich an über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Tobias, 40 Jahre, habe dunkles Haar, braune
Augen, bin charmant u. auch zuverlässig. Wel-
cher sehr netten Frau darf ich d. Sonne ins Herz
zaubern? Neugierig? Ich lade Dich zu einem ro-
mantischen Abendessen, zwecks kennenlernen,
ein. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Fabian, 33/187 – Amor verschießt seine Pfei-
le. Wenn Du auch einsam, treu und romantisch
bist, dann trifft er Dich. Mehr von mir erfährst
du über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Zusammen ist man weniger allein! Hand-
werker, 52 Jahre und 188 cm, Witwer, attraktiv,
charmant u. mit Hang zur Romantik, sucht eine
attraktive, häusliche Partnerin, die sich mit ihm
einen Neustart vorstellen kann. Sie sollte eine
natürliche Ausstrahlung haben und familienori-
entiert sein, gern mal wandern oder verreisen,
Garten und auch Natur mögen. „Wenn Sie auch
alles langsam beginnen möchten, dann melden
Sie sich bitte ü. diesen Weg.“ FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Gerd, 56/178, Sprengmeister, seit 2 J. Wit-
wer. Die Zeit brauchte ich aber um Abstand von
meinem Schicksalsschlag zu bekommen. Ich bin
anständig, mit Auto, ehrlich und vorzeigbar, mit
vollem Haar, e. guter Tänzer, mag Wandern und
Urlaub am Meer, kann schlecht „Nein“ sagen, bin
treu, lache gern, bin handwerklich begabt, habe
immer eine Schulter zum Anlehnen. Suche keine
Köchin, Wasch- und Putzfrau (das kann ich alles
selbst), sondern eine Freizeitbekanntschaft. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Dipl. Ing., 59 Jahre, alleinstehend und leider
ohne Kinder geblieben. Ein attraktiver Witwer,
der sein Alleinsein durch beruflichen Erfolg und
Einsatz zu vergessen suchte. Ich habe all mei-
ne Ziele erreicht, bin finanziell bestens gestellt
und habe viel zu bieten. Ich würde einiges für
ein Glück zu zweit geben. Sind Sie einfach ganz
natürlich und möchten wie ich noch einmal ei-
nen Neuanfang wagen? Dann melden Sie sich
bitte. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bernd, 60/181, Manager u. vermögend, sehr
attraktiv u. dem Leben gegenüber sehr aufge-
schlossen, erfolgreich im Beruf, familiär, unab-
hängig und vielseitig interessiert. Ja, ich kann
sehr romantisch sein, ab u. zu bin ich auch et-
was chaotisch, liebe den Sommer, laue Abend-
stunden im Freien und italienisches Essen, la-
chen und leben, viel Humor. Warum sollen wir
nicht noch mal glücklich werden? Kontakt über
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Junger Mann, 38 Jahre, 1,87 m, 91 kg, voll
im Berufsleben stehend, mit EFH, sucht natür-
liche Frau bis 42 J., die nicht ans „Auswandern“
denkt, sondern wie er mit Familiensinn in eine
gem. Zukunft blicken will. Kind kein Hindernis.
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich bin Alex, 74/180, ehem. Geschäftsfüh-
rer, leider verw., NR, gepflegt und höflich, treu
und ehrl., ein ruhiger Typ - aber nicht langwei-
lig, habe die Einsamkeit satt u. ich sehne mich
nach einer Frau, mit d. ich wegfahren, ausge-
hen oder die Natur genießen und mit der man
gut reden kann. Alter egal, da ich nur e. Frei-
zeitpartnerin suche - keine Wohngemeinschaft
und keinen Sex - nur eine sehr liebe Freundin
und Kameradin. Anruf bitte über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Falk heiße ich, bin 43/182 und berufstätig,
gutaussehend, romantisch, zärtlich und suche
meine Frau fürs Leben, gern auch mit Kind, die
mit mir gemeinsam in eine glückliche Zukunft
starten möchte. Vermisst Du auch die Zärtlich-
keit, Geborgenheit und Liebe so wie ich, dann
melde Dich bitte schnell. Ich bin handwerklich
sehr geschickt, mag reisen, Kinobesuche oder
Bewegung in der Natur und ich freue mich dich
bald bekochen zu dürfen. Anr. ü. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Robert, 50/182, Akademiker, ein gut ausseh-
ender Typ, sensibel und romantisch, die private
Katastrophe überstanden, sucht er nun nach e.
neuen Zukunft! Er stellt sich eine optimistische
und lebenslustige Frau vor. Anruf bitte ü. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Jg. Witwer, Rainer, 62/189 u. ist verzwei-
felt, da sich auf seine Anzeige bisher niemand
gemeldet hat. Er war ein leitender Mitarbeiter
der Bundesbank. Durch einen Unfall ist er EU-
Rentner geworden - hat aber dadurch e. hohe,
sichere Pension u. einiges auf der „hohen Kan-
te“. Er ist sehr familiär eingestellt, reist gerne
mit seinem Pkw, ist handwerklich sehr begabt.
Eine Frau, Alter und auch Aussehen zweitran-
gig, die seine leichte Behinderung akzeptiert,
wird ihn als einen liebevollen, charakterstarken
Mann sehr zu schätzen wissen. Anruf über FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich bin Mitte 30/185, mit blauen Augen und
ich stehe mit beiden Beinen im Leben. Bin hu-
morvoll, unternehmungslustig, reisebegeistert,
verständnisvoll, familienorientiert u. häuslich.
Ich suche auf diesem Weg eine Frau zw. 28-40
J., mit der ich gemeinschaftlich Träume erleben
kann. Kids sind sehr willkommen. Melde Dich
bei mir und wir lernen uns bald kennen über
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Joachim, sympathischer Witwer, 71/178,
mit Charakter u. Verstand, volles graumeliertes
Haar, gepflegt und gutaussehend, suche nette
Frau, gerne auch älter, für gemeinsame Frei-
zeitgestaltung. Da ich ein schickes Auto habe,
könnten wir noch viel gemeins. unternehmen.
Eine Wohngemeinschaft wird aber vorerst nicht
angestrebt. Bitte melden Sie sich gleich über
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

S y m p a t h i e , L i e b e u n d m e h r !

Fre i z e i t

S ie s u ch t Ih n

Du suchst neue Impulse für Deine Freizeitge-
staltung? Wir bieten Dir die perfekte Abwechs-
lung zu einem tristen Alltag. Lerne bei uns

neue Leute kennen, mit denen Du gemeinsam
Deine Freizeit aktiv und mit Freude bei unseren

umfangreichen Clubangeboten gestalten
kannst. Rufe an und vereinbare
gleich einen Beratungstermin!

Tel. 0365 88279177
Freizeittreffpunkt

Ebelingstraße 8, 07545 Gera

Er such t S ie

Andreas, 64/185, seit über 1 Jahr verwitwet,
ein sympathischer, jünger aussehender Mann,
handwerklich begabt, rüstig und möchte nicht
alleine bleiben. Würde auch mein Haus verkau-
fen und später zur Partnerin ziehen. Ich habe
ein gutes Einkommen, fahre gern mit dem Auto
in die Natur, mag Spaziergänge und Ausflüge,
doch fehlt mir die Gesellsch. einer lieben Frau.
Bitte rufe an über FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Facharzt, 77/178, NR, vor zwei Jahren hat-
ten wir Goldene Hochzeit, doch dann ein trau-
riger Schicksalsschlag... Jetzt bin ich Witwer u.
völlig alleine, aber es muss weitergehen, mein
Blick richtet sich nach vorne, da ich nicht der
Typ bin, der sich in seiner Wohnung verkriecht
und nur noch vor dem Fernseher sitzt und grü-
belt, suche ich eine nette Frau, die in Freund-
schaft mit mir gemeinsam etwas unternehmen
möchte. So könnten wir z. B. mal einen Ausflug
machen und mal eine Veranstaltung besuchen,
spazieren gehen oder uns einfach nett unter-
halten. Sie können gerne älter sein u. müssen
auch keine super schlanke Figur haben - für
mich zählen andere Werte, wie Ehrlichkeit und
gegenseitige Achtung. Ich habe ein gepflegtes
Äußeres, bin e. leidenschaftlicher Autofahrer u.
tierlieb - früher hatte ich einen Hund - hand-
werklich geschickt und humorvoll. Bitte rufen
Sie an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Frank, bin 46/182, gutaussehend, vielseitig
interessiert, reise- und auch unternehmungslu-
stig, finanziell abgesichert und gehe gern aus,
ich schätze aber auch die gemütlichen Stunden
zu Hause, bin naturverbunden und tierlieb und
suche eine liebe Frau. Füreinander da sein ist
der Wert, nach dem ich mich sehr sehne. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verm. 3 Raum Wohnung, hell, freund-
lich, zentral am Markt in Torgau, 400 €
Wohnfläche 63 m², Zimmer 3, Einbauküche,
neu renoviert, Keller, Dachboden, zzgl. NK

Tel.: 01634287924

#

# #

#

ANTIQUITÄTEN KÜHN kauft
Möbel, Münzen, Silber, Porzel-
lan, Uhren, Gemälde, Schmuck,
Militaria, Spielzeug 03425
929524

Dr. Jürgen Herzog Immobilien e.K.
Inhaber Patricia Melzig | 04860 Torgau | Breite Str. 6 | Tel. 03421 712829

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.deAlle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.deAlle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau, zwei vermietete 2-R-Wohnungen im Denkmalhaus zum Verkauf!

Suche DEFEKTE Stihl und
Husqvarna Kettensägen (Benzi-
ner).Tel.0157/54498340

Sie, 1,68m, 65J.NR,sucht humor-
vollen, ehrlichen Wegbegleiter.
Inter. an Radeln,Reisen,Garten 
SMS/ WhatsApp 01789113701

Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421/710842
Ritterstr. 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

… und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie, sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Su. Hirschgeweih, Abwurfstan-
gen u. Damm,Tel. 0163
8118894

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Leisnig/OT Kroptewitz
renovierte 2,5 Raum Whg,

58m2, inkl. Garage und Garten für 440€
warm ab sofort zu vermieten!

Tel. 017684675527

Er, 1.89m, sportl., su. Sie erot.

Dauerbez. ohne finanz. Interes-

se. SMS an 0152 36446597

Er, 45, 183 cm, gepfl. ang. Äuße-
res,sportl., ehrl., treu u. be-
rufst.sucht einsame Sie für
gem.Zuk.  01624014768

Lust auf einen Latte Macchiato ?
Er 46 j bodenständig,NR Vor-
zeigbar sucht schl.Sie für feste
Beziehung Tel. 01636950630

Su. Wald, Acker, Wiese , evtl.
Gehöft, zahle Höchstpreise!
Tel. 0170 3637042

Verkaufe Kaninchenstall und 
Hundehütte, neu Preis VP

Te.:015159989156

Ich bin Witwer 75 J. jünger aus-
sehend, 176 cm gepfl. Äußeres
ordentlich häuslich, handwerk-
lich geschickt, suche Liebevolle
aufgeschlossene Frau um das Le-
ben gemeinsam zu genießen,
Besitze Haus u. Grundstück, ha-
be Interesse an gemeinsame Rei-
sen. Tel.:01773101217

Labradorwelpen (3 Rüden) ab
Nov abzugeben, Preis auf Anfr.,
Tel.01726590374

Mit einer
geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt
MACHEN SIE IHR
UNTERNEHMEN
SICHTBAR.
• Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128,
k.kirchhoefer@leipzig-media.de
• Romy Hofmann,
Tel. 03435 976861
r.hofmann@leipzig-media.de

Wollen Sie eine gewerbliche Anzeige schalten?

Romy Hofmann,
Tel. 03435 976861

E-Mail: r.hofmann@leipzig-media.de

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128
E-Mail: k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Unsere Mediaberater freuen sich
auf Ihr Interesse und

unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Wir sind für Sie da.
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In diesen Kästen sind jetzt übersichtlich die Hörbücher zu finden.
Foto: Stadt Oschatz

Gitarrenzauberer kommt 
nach Sornzig
Vicente Patíz begeistert am 21. Oktober sein Publikum mit dem Klang der Welt

Sornzig. Die Konzerte des 
Multiinstrumentalisten, Gitar-
risten und Entertainers Vicente 
Patíz sind atemberaubende 
und humorvolle Performance. 
Auf eine solche darf sich das 
Publikum am Samstag, dem 21. 
Oktober, ab 20 Uhr in der Sorn-
ziger Martin-Luther-Kirche 
freuen. Im aktuellen Programm 
„Sonido del Mundo“ (Klang 
der Welt) entführt der weit ge-
reiste Musiker mit spannenden 

Instrumenten und auf bezau-
bernde Art ins charmante Ku-
ba, nach Indien, an die Traum-
strände Andalusiens und lässt 
den Zauber der Wüste erklin-
gen. Vicente Patiz holt die wei-
te Welt ins Konzert und schafft 
mit Flamencogitarre, Didgeri-
doo, Low Whistle, Percussion 
und 42-saitiger Harfengitarre 
Klangwelten, die einmalig sind. 
Er entlockt seinen Gitarren Un-
glaubliches, ob er sie streichelt 

oder feurig zelebriert, ob er sie 
singen lässt oder mit einer Na-
gelfeile bearbeitet, um 
Dschungelklänge zu zaubern. 
Was bleibt ist einfach nur Stau-
nen.

Karten gibt es im Vorverkauf 
in der Oschatz-Information und 
online bei Eventim. Restkarten 
zum Preis von 20 Euro gibt es an 
der Abendkasse. Ein Teil des Er-
löses wird für den Erhalt der 
Trampeli-Orgel gespendet.

Um „Sonido del Mundo“, den Klang der Welt, hörbar zu machen, wird Gitarrenvirtuose Vicente Patíz 
auch der 42-saitigen Harfengitarre Töne entlocken. Foto: Monique Windisch

schen seit über 40 Jahren mit 
ihrem Mann in Jena lebt. „Und 
jetzt erleben wir hier diese Über-
raschung.“

Oschatzer Kinderfest 
nicht nur für Oschatzer 
Kinder

Mitten im Trubel: der Oschatzer 
Oberbürgermeister David 
Schmidt mit Frau und kleiner 
Tochter. Schmidt, der sich schon 
im vergangenen Jahr über den 
Erfolg des Kinderfestes freute, 
hatte auch in diesem Jahr wieder 
viele lobende Worte. „Ich weiß 
aus eigener Erfahrung, welcher 
Aufwand für die Vorbereitung 
im Vorfeld notwendig ist und vor 
allem wie viel Kraft der Tag dann 
selbst fordert.“ Für den Ober-
bürgermeister ist aber auch klar, 
dass das Kinderfest nicht nur 
eine Veranstaltung für die 
Oschatzer Kinder ist. „Durch 
den Grundschulwettbewerb 
zum Kinderfest haben wir hier 
auch Kinder aus den umliegen-
den Städten und Gemeinden. 
Ich habe auch schon Familien 
gesehen, die extra aus Riesa zu 
uns gekommen sind.“

Grundschulwettbewerb 
wird zum Stimmungsmo-
tor

Um dem Fest zum Weltkinder-
tag noch mehr Schwung zu ge-
ben, hatten die Organisatorin-
nen Anja Kohlbach, Jacqueline 
Ziegeler-Jentzsch und Katja 
Bachmann zu einem großen 
Wettbewerb der Grundschul-
klassen eingeladen. Nach an-
fänglich sechs Anmeldungen 
gingen am Ende sogar acht Klas-
sen aus Oschatz (Collm-Blick, 
Bücherwurm), Mügeln, Caver-
titz, Schweta und Liebschütz-
berg an den Start. Unter der Mo-
deration von Jacqueline Ziege-
ler-Jentzsch entwickelte sich das 
Finale des Wettbewerbs zu 
einem Stimmungsmotor. Am 
Ende konnten sich die Grund-
schüler aus Liebschützberg 
durchsetzen. Auf sie wartet jetzt 
ein Ausflugstag im Zoo Leipzig, 
gesponsert von den Oschatzer 
Wohnstätten. HR

Fest zum Weltkindertag lockte 
Tausende in den O-Schatz-Park
Beim Grundschulwettbewerb hatten die Teilnehmenden aus Liebschützberg die Nase vorn

Oschatz. „Wo kommen denn 
die ganzen Kinder her?“, wun-
derte sich der Oschatzer Rentner 
Gerhard Klein, als er gemeinsam 
mit seiner Frau einen Nachmit-
tagsspaziergang durch den O-
Schatz-Park machte. Normaler-
weise sind an einem Sonn-
abendnachmittag ein paar Aus-
flügler, einige Familien und Spa-
ziergänger im O-Schatz-Park 
unterwegs. Doch an besagtem 
Sonnabend war es ganz anders. 

Das soziokulturelle Zentrum 
E-Werk Oschatz und die Lebens-
hilfe hatten zum großen Fest 
eingeladen –  anlässlich des 
Weltkindertages, der am 20. 
September im Kalender stand. 
Schon auf dem Hauptweg in den 
Park staute sich die Besucherka-
rawane. Hier hatten viele Händ-
lerinnen und Händler einen Kin-
dersachenflohmarkt aufgebaut. 

Der gesamte Oschatz-Park 
voller Menschen

Das Fest ist keine Premiere, denn 
schon im vergangenen Jahr zo-
gen die beiden Organisatorin-
nen Anja Kohlbach und Katja 
Bachmann hier die Fäden. Das 
überraschende Ergebnis da-
mals: rund 4000 Besucher. Mäd-
chen, Jungen und deren Eltern, 
aber auch neugierige Erwachse-
ne kamen. „Wir waren von die-

ser Resonanz damals schon 
überrascht. Aber damit hatten 
wir für dieses Jahr schon mal 
einen Erfahrungswert, auf dem 
wir aufbauen konnten“, sagt 
Anja Kohlbach. 

Und ja, auch diesmal erlebten 
die Festorganisatorinnen ein 
großes Begängnis. Tausende 
kleine und große Gäste kamen, 
um den Weltkindertag ausgelas-
sen zu zelebrieren. Ob Papierflie-
ger-Wettbewerb oder Zauber-
kunststücke, ob Strohhüpfburg 
oder aufblasbare Rutsche: Die 
Mischung aus Spiel, Unterhal-
tung und Informationsangebot 
war groß. 

Ohne viele anpackende Hän-
de klappt das freilich nicht. „Das 
können wir weder als soziokul-
turelles Zentrum noch als Le-
benshilfe leisten. Aus diesem 
Grund haben wir ganz viele Part-
ner angefragt und konnten sie 
für die Teilnahme gewinnen“, 
schildert Katja Bachmann. Am 
Ende war der gesamte Oschatz-
Park eine einzige Aktionsfläche. 

Viele Partner ziehen beim 
Kinderfest an einem 
Strang

Zu den Partnern gehörte unter 
anderem die Kreismusikschule. 
Die Mitarbeiter hatten eine 
Menge Instrumente mitge-

bracht, die von den Kindern aus-
probiert werden durften. Sport-
licher war es vor dem „O“ – dort 
hatten sich Amelie Spielmann, 
Jana Richter und Fritz Richter 
vom SV Fortschritt Oschatz auf-
gebaut. Sie zeigten gekonnt, 
wie Einradfahren funktioniert, 
und begeisterten die Kinder für 
diesen Sport. An einem weiteren 
Stand wurden kleine „Saatbom-
ben“ aus Erde und Blumensa-
men gebaut. Und am Stand der 
Oschatzer Verkehrswacht muss-
te Vereinschef Frank Boden so 
manches Tränchen trocknen, 
weil die Fahrt einiger Mädchen 
und Jungen am Fahrradsimula-
tor ein jähes Ende fand.

Auch Erwachsene beim Kin-
dertag dabei

Familie Ermler aus Dresden, die 
an diesem Wochenende bei 
Freunden in Oschatz zu Gast 
war, zeigte sich sichtlich beein-
druckt. „So ein Angebot und 
auch noch ohne Eintritt, das fin-
det man in Dresden nicht“, stell-
ten sie fest. Und eine Gruppe 
von älteren Paaren war sichtlich 
irritiert. „Wir stammen aus 
Oschatz, sind hier vor 50 Jahren 
zur Schule gegangen und haben 
an diesem Wochenende hier 
unser Klassentreffen“, berichte-
te Waltraud Schmidt, die inzwi-

Bei der Siegerehrung für den Grundschulwettbewerb füllte sich der Platz im O-Schatz-Park mit Kin-
dern. Mittendrin das Maskottchen Flocki. Acht Klassen hatten an dem Wettbewerb teilgenommen.

Foto: Hagen Rösner

Foyer modern gestaltet
Investitionen in die Stadtbibliothek Oschatz zahlen sich aus

Oschatz. Die Oschatzer Stadt-
bibliothek hat einen neuen mo-
dernen Eingangsbereich. Tresen 
und Sitzgelegenheiten sind neu, 
sodass das bisher sehr gemütli-
che Foyer jetzt groß und hell 
wirkt. Dazu trägt auch die fri-
sche Farbe an den Wänden so-
wie die Fototapete mit einer 
Meeransicht bei. „Wir wollten 
für die Besucher das Urlaubsge-
fühl verlängern und sie in gute 
Stimmung für ein schönes Buch 
bringen“ meint Bibliotheksleite-
rin Anett Hacker augenzwin-
kernd. 

Die Hörbücher sind jetzt in 28 
übersichtlichen Holzkisten ein-
sortiert, sodass die Nutzer in aller 
Ruhe die verschiedenen Katego-
rien wie Krimis, Fantasy oder 
Klassiker durchstöbern können. 
Die aktuellen Zeitschriften fin-
den nach wie vor ausreichend 
Platz im Foyer.

Neu ist das Angebot der 
Bibliothek seit diesem Monat, 
Filme zu streamen. Mit dem 
Nutzerausweis können am 
Fernseher, Handy oder ande-

ren Geräten hochwertige Li-
teraturverfilmungen, Kinder-
filme und andere anspruchs-
volle Filme angesehen wer-
den.

Leiterin Anett Hacker ist sehr stolz auf den neuen Empfangstresen, und in den Kästen sind jetzt über-
sichtlich die Hörbücher zu finden. Fotos: Stadt Oschatz

abzusuchen“, versichert Johan-
nes Thamsen. Meist brechen die 
ehrenamtlichen Wildtierretter in 
den frühen Morgenstunden auf. 
Von April bis Juni kommen die 
häufigsten Anfragen – die typi-
sche Zeit für Rehkitze und ande-
re Jungtiere. Unverzichtbar da-
für ist eine Drohne mit Wärme-
bildkamera. 

Mit Drohne mit Wärmebild-
kamera unterwegs

„Ohne Wärmebildkamera hat 
das keinen Sinn. Die Jungtiere 
drücken sich so sehr auf den Bo-
den ins hohe Gras: Da könnte 
man fünf Meter daneben stehen 
und würde nichts sehen“, er-
zählt der Wermsdorfer. Wichtig 
sind die frühen Morgenstunden 
auch, weil dann die Temperatu-

ren noch niedrig sind. Wird es am 
Tag immer heißer, hilft auch eine 
Wärmebildkamera nicht weiter. 

Wird ein Jungtier gesichtet, 
leitet der Drohnenpilot einen 
Helfer per Funkgerät zum Fund-
ort. Dann kommt es in eine Box, 
wobei die Helfer Handschuhe 
und Ärmlinge tragen und viel fri-
sches Gras verwenden, um 
menschliche Witterung zu ver-
meiden. Nach der Mahd wird es 
an Ort und Stelle wieder freige-
lassen. Die Wildtierretter proto-
kollieren den Einsatz für die 
Landwirte und dokumentieren 
so ihre Arbeit.

Sicherheit für Landwirte: 
Kein Aas im Tierfutter

„Die Bauern sind sehr dankbar 
für unsere Hilfe, wir verschaffen 

Mit Drohnen Wildtiere retten
Neuer Verein möchte von Wermsdorf aus die Wildtierrettung im gesamten Freistaat organisieren
Wermsdorf. Mit Drohne und 
Wärmebildkamera gegen Kada-
ver auf Feld und Wiese: Die säch-
sischen Wildtierretter rüsten auf 
und sind überall im Freistaat 
unterwegs, bevor sich Landwirte 
mit Mäher und Dreschmaschi-
nen an die Arbeit machen. Kürz-
lich haben Initiatoren dazu einen 
Verein gegründet. Ihr Ziel ist es, 
die Wildtierrettung für den Frei-
staat von Wermsdorf aus zu or-
ganisieren.

Johannes Thamsen ist Jäger 
und einer der Vereinsgründer 
der Wildtierrettung Sachsen. 
Gemeinsam mit Gleichgesinn-
ten war er schon im Frühjahr tag-
täglich im Einsatz, um Flächen 
abzusuchen, bevor der Mähbal-
ken angesetzt wurde. 

Bei Unfällen mit Jungtie-
ren droht Anzeige

Viele Jahre lang habe man es oft 
in Kauf genommen, dass dabei 
Jungtiere tödlich verletzt wur-
den. Mittlerweile wird dieser 
Verstoß gegen das Tierschutz-
gesetz streng geahndet. „Es gab 
häufiger Anzeigen gegen Land-
wirte, die es unterlassen haben, 
die Wiese vorher absuchen zu 
lassen. Man sieht dann meist 
schon von Weitem, ob es zu 
einem Unfall kam: Wenn viele 
Krähen oder Kolkraben an einer 
Stelle sind, kann man davon aus-
gehen, dass dort ein totes Tier 
liegt“, beschreibt er. 

Doch so weit müsse es nicht 
kommen, betont er. „Wir muss-
ten bisher noch keinem Land-
wirt absagen, sondern waren 
immer da, um Feld und Wiese 

ihnen ein Stück Sicherheit. Denn 
bei einem Unfall wäre zum Bei-
spiel das Tierfutter mit Aas kon-
taminiert – damit kann niemand 
etwas anfangen“, sagt Johan-
nes Thamsen. Jeden Tag im Ein-
satz habe man Tiere gefunden, 
mitunter gleich mehrere auf 
einer Wiese, und so an die 60 
Kitze im Jahr gerettet, zählt er 
auf. 

Bisher habe vor allem die 
Kreisjagdbehörde die Kontakte 
zwischen Landwirten und Wild-
tierrettern vermittelt. In Zu-
kunft könnte das auch direkt 
über die Wildtierrettung Sach-
sen laufen, wünscht sich Tham-
sen: „Ich würde gern dahin 
kommen, dass alle Kitzretter 
bei uns eingegliedert werden, 
damit wir das für Sachsen koor-
dinieren können.“ Seine Mit-
streiter übernehmen diese Auf-
gabe ehrenamtlich und sind zu-
dem alle Jäger. Das hat einen 
Grund: „Nur Jäger dürfen sich 
Wild aneignen – und dazu ge-
hört auch der Transport in der 
Box.“

Verein hilft bei Auffors-
tung

Doch abgesehen von den Ret-
tungseinsätzen will der Verein, 
der derzeit noch in der Grün-
dungsphase ist, auch weitere 
Aufgaben übernehmen. „Wir 
beraten gerne bei geplanten 
Ausgleichsmaßnahmen oder 
Aufforstungen und sind auch 
bereit, Hecken anzulegen und 
zu pflegen, damit neue Habitate 
für Tiere geschaffen werden“, 
blickt Thamsen voraus. JB

Ein Jungtier liegt versteckt im hohen Gras. Mit Drohne und Wär-
mebildkamera spüren Wildtierretter das Kitz auf. 

Foto: Wildtierrettung Sachsen
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